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Badfest 2026

Alle kleinen und großen Badegäste
sind zum diesjährigen Badfest recht
herzlich eingeladen!

Euch erwarten folgende Programm-
highlights:
• Graffiti-Wall mit dem DROPiN
• Kinderschminken/

Glitzertattoos/Bastelstraße
• professionelles Bogenschießen
• mobiler Kinderproberaum
• Schnuppertauchen

mit dem Tauchclub
„Meridian Mittweida e.V.”

• Schnupperpaddeln mit dem
SKSV Mittweida

• Live-Musik ab 18 Uhr
mit Newcomer-Bands

Wir freuen uns, in diesem Jahr
gleich zwei Bands und einen DJ am
Start zu haben, die live bei uns im
Freibad performen.
Zuerst tritt die inklusive Band „die
Wonkas“ auf. Die Band kommt aus
dem Raum Chemnitz und besteht
aus Menschen mit und ohne Behin-
derung. Die Band setzt sich für
soziale Teilhabe ein und tritt regel-
mäßig auf öffentlichen Events, wie
Weihnachtsmärkten oder dem „Tag
der Inklusion“ auf.
Die zweite Band, Obsidian Harmo-
ny, ist ein Alternative Duo-Project
aus der Region Mecklenburg-
Vorpommerns.
Nach den beiden Live-Acts wird der
DJ RD_Powersound den Abend
ausklingen lassen.
Wie auch im letzten Jahr findet
gleichzeitig die Dankeschön-Veran-
staltung des diesjährigen Frühjahrs-
putzes statt.
Wir freuen uns beide Veranstaltun-
gen wieder miteinander zu verbin-
den.
Drückt bis dahin alle die Daumen,
damit das Badest bei bestem
Wetter gefeiert werden kann!

Hinweis: An diesem Tag gelten die
normalen Eintrittspreise.

Stadtverwaltung Mittweida
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Gedanken zu aktuellen Diskussionen

Die nächste Ausgabe der 
„Stadtnachrichten Mittweida“ 

erscheint am 10. Juli 2026.

Redaktionsschluss ist der 
19. Juni 2026.

Im Rahmen der Herstellung dieses 
Druckproduktes wurde ein finanzieller 

Beitrag an das Klimaprojekt 
„Windenergie, Marokko“ zertifiziert 

nach GoldStandard geleistet. 

Mehr Informationen finden Sie hier: 
www.klima-druck.de/bilanz/?id=26227011

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in den letzten Wochen wurden Leserinnen und Leser durch die Presse dazu aufgerufen, über unsere
Stadt und unser Zentrum zu diskutieren. Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger haben sich daran beteiligt
und die Bandbreite der Reaktionen war sehr groß. Von „Mich persönlich zieht nichts in die Innenstadt“
bis „die Aufwertung der Rochlitzer Straße nach dem Umbau finde ich super“ war alles dabei. Das war
zu erwarten. Jedoch haben mich einige Meinungsäußerungen betroffen gemacht, welche zeigen, dass
viele Angebote augenscheinlich nicht bekannt sind. Wenn zum Beispiel ein Geschäft für Anglerbedarf
gesucht wird und die Schleiferei Thum das Sortiment anbietet oder ein Schuster vermisst wird und
diese Dienstleistung auch ORTHOPÄDIE-SCHUHTECHNIK Uwe Branscheidt hat, dann wird man nach-
denklich. Die Forderung nach einem Einkaufszentrum mit Parkhaus ist mit Blick auf den geschlossenen
Kaufhof in Chemnitz und unsere jeweiligen Einwohnerzahlen selbsterklärend. Die gewünschten kosten-
losen, länger nutzbaren Parkplätze relativieren sich seit der Einführung der Brötchentaste an unseren
Parkautomaten. Diese ermöglicht ein kostenloses Parken für eine Stunde auf dem Parkplatz des alten
Busbahnhofs und für 20 Minuten im Zentrum. Zusätzlich haben wir zur Belebung unserer Innenstadt die
weiteren Parkgebühren sehr günstig gestaltet. So sind auf dem zentralen Parkplatz nach der kostenlo-
sen Zeit 25 Cent/30 Minuten und maximal 2,00 €/Tag sowie in der Innenstadt nach der „Brötchenzeit“
25 Cent/10 Minuten zu zahlen. Im Vergleich zu anderen Städten sehen wir, die Stadtverwaltung und der
Stadtrat, das als sehr günstig an.

Da, wie bereits erwähnt, einige Geschäfte leider nicht bekannt zu sein scheinen, hat unsere Citymana-
gerin Frau Frederike Bremer den Einkaufsführer aktualisiert. Diesen haben wir mittig in diesem Amts-
blatt mit der Hoffnung abgedruckt, dass Sie sich bei Bedarf informieren, was unsere Innenstadt alles an
Angeboten zu bieten hat. Es ist auf alle Fälle mehr, als man in einer Kleinstadt vermuten kann. Dem
entspricht auch die Aussage der Geschäftsführerin der Industrie- und Handelskammer Chemnitz,
Regionalkammer Mittelsachsen, Frau Dr. Cindy Krause, die in den genannten Artikeln sagte: „In der
Innenstadt von Mittweida gibt es – im Vergleich zu anderen Städten ähnlicher Größe – verhältnismäßig
geringen Leerstand.“

Darauf will sich die Stadtverwaltung und der Stadtrat selbstverständlich nicht ausruhen. So werden wir
weiterhin gemeinsam mit unserer Citymanagerin, dem Gewerbering und nicht zuletzt auch unseren
Stadtmittmachern für eine attraktive Innenstadt kämpfen, in dem Veranstaltungen organisiert, Interes-
senten vermittelt, kleine Unternehmen gefördert und Hauseigentümer zur Verschönerung animiert
werden. Zusätzlich verschönern wir unsere Innenstadt für eine bessere Attraktivität, wie zum Beispiel
durch den Bau des Parkplatzes an der Waldheimer Straße oder des Aufenthaltsbereiches an der
Weberstraße 25.

Bitte beteiligen Sie sich an den verschiedenen Aktionen, nehmen Sie daran teil oder kaufen Sie einfach
ein. Mit Sicherheit ist für jeden etwas dabei. Deutlich will ich sagen: Unsere Innenstadt ist das, was wir
gemeinsam daraus machen.

Ihr
Ralf Schreiber
Oberbürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

bei meinen regelmäßigen Unternehmensbesuchen werden zahlreiche Themen ange-
sprochen, welche die einzelnen Firmen intern beschäftigen oder die die Zusammenar-
beit mit der Stadtverwaltung betreffen. Was in vielen Gesprächen deutlich wurde, ist die
angespannte Personalsituation. So sucht zum Beispiel die COTESA GmbH in Mittweida
20 und in Mochau 10 Arbeitskräfte sowie neue Azubis! Alle offenen Stellen und Ausbil-
dungsplätze finden Sie direkt über den QR-Code oder auf www.cotesa.de/karriere. 

Auch der Geschäftsführer der MG Nährmittel Produktservice e.K., Herr Günther hat mich auf das
Problem angesprochen. Auch in dieser Firma (Schillerstraße 46, www.mg-produktservice.de) werden
Mitarbeiter in der Produktion benötigt. 

Die Stadtverwaltung steht diesbezüglich auch im Kontakt mit der Bundesagentur für Arbeit und dem
Jobcenter. Hier ist der Bedarf bekannt und es wird über verschiedene Formate versucht, geeignete
Vermittlungen zu organisieren.

Ich wäre Ihnen sehr dankbar, wenn Sie als Leserin oder Leser des Mittweidaer Amtsblatts diesen
Bedarf an Arbeitskräften in Ihrem Verwandten- und Bekanntenkreis kommunizieren. 

Ihr
Ralf Schreiber
Oberbürgermeister 

Mehr Informationen finden Sie unter www.mittweida.de
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Terminvorschau nächste Stadtratssitzung

Die nächste Stadtratssitzung findet am Donnerstag, dem 25. Juni 2026, 18.30 Uhr, im Ratssaal,
Rathaus 1, statt.  Die  Tagesordnung der Ratssitzung hängt an der dafür vorgesehenen Bekannt-
machungstafel am Marktplatz aus und ist ebenfalls online unter www.mittweida.de/
bekanntmachungen einsehbar.

Bekanntmachung des Stadtrates der Stadt Mittweida

Der Stadtrat der Stadt Mittweida fasste auf seiner öffentlichen Sitzung am Donnerstag, dem
28.05.2026, folgende Beschlüsse:

1 Beschluss der Verordnung der Großen Kreisstadt Mittweida über das Offenhalten von Verkaufsstel-
len an Sonntagen im Jahr 2026
Vorlage: SR/2026/029/01

Beschluss:
Der Rat beschließt den Erlass der „Verordnung der Großen Kreisstadt Mittweida über das Offenhal-
ten von Verkaufsstellen an Sonntagen im Jahr 2026“ und bestätigt die Abwägung der Rechtsgüter
zu Gunsten der zusätzlichen Öffnungszeiten von Verkaufsstellen laut o.g. Verordnung.

Die dazugehörige Verordnung finden Sie auf Seite 4.

2 Beschluss der Weiterführung der Schulstandorte für Mittweida und Mitwirkung im Kooperations-
verbund „Mittweida-Rochlitz“ des Landkreises Mittelsachsen
Vorlage: SR/2026/040/01

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt die Fortführung der Schulen:

• Pestalozzi-Grundschule, Kirchstraße 20, 09648 Mittweida
• Grundschule „Bernhard Schmidt“, Lutherstraße 28, 09648 Mittweida
• Johann-Gottlieb-Fichte Oberschule, Schulstraße 6, 09648 Mittweida
• Städtisches Gymnasium, Am Schwanenteich 16, 09648 Mittweida

in öffentlicher Trägerschaft und erteilt das Einvernehmen zum Schulnetzplan allgemeinbildende Schu-
len und Schulen des 2. Bildungsweges im Landkreis Mittelsachsen 2026 nach § 23a Abs. 4 SchulG.
Der Stadtrat erklärt sein Einvernehmen nach § 4c Abs. 8 SächsSchulG zur Ausweisung der Zugehörig-
keit zum Kooperationsverbund 4 - Mittweida-Rochlitz im Schulnetzplan des Landkreises Mittelsachsen.

3 Überplanmäßige Bereitstellung von Haushaltsmitteln für die Maßnahme "Feuerwehrgerätehaus
Tanneberg"
Vorlage: SR/2026/037/02

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt die überplanmäßige Bereitstellung der Haushaltsmittel für den Neubau des
Feuerwehrgerätehauses Tanneberg gemäß Sachverhalt. 

4 Entscheidung über die Ausführung des Bauvorhabens Neubau Feuerwehrgerätehaus Tanneberg
Vorlage: SR/2026/031/02

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt die Bauausführung für das Objekt Neubau Feuerwehrgerätehaus Tanneberg. 

5 Entscheidung über die Ausführung des Bauvorhabens,  BV Sanierung  Mehrzweckhalle Lauenhain
- Prallwand und Anbau
Vorlage: SR/2026/034/02

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt die Bauausführung für das Objekt BV Sanierung - Mehrzweckhalle Lauen-
hain gemäß Sachverhalt, vorbehaltlich der Bereitstellung der Fördermittel. 

6 Überplanmäßige Bereitstellung von Haushaltsmitteln für die Maßnahme "Flächentausch/Verlage-
rung private Garagen am Rahmenberg"
Vorlage: SR/2026/038/02

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt die überplanmäßige Bereitstellung der Haushaltsmittel für die Verlagerung
von Garagen und Stellflächen am Rahmenberg gemäß Sachverhalt. 

7 Verwendung des Kommunalbudgets 2025-2028
Vorlage: SR/2026/039/02

Amtliche Mitteilungen Adressen & Öffnungszeiten

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung

Montag          9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag        9.00 bis 12.00 und 13.30 bis 16.00 Uhr
Mittwoch       nach Vereinbarung
Donnerstag   9.00 bis 12.00 und 13.30 bis 18.00 Uhr
Freitag           9.00 bis 12.00 Uhr

Die Stadtkasse ist montags geschlossen, ansonsten
gelten die o.g. Öffnungszeiten.

Öffnungszeiten des Bürger- und Gästebüros

Montag           9.00 bis 12.00 und 13.30 bis 16.00 Uhr
Dienstag         9.00 bis 12.00 und 13.30 bis 16.00 Uhr
Mittwoch        nur nach Vereinbarung
Donnerstag   9.00 bis 12.00 und 13.30 bis 18.00 Uhr
Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat 9.00 bis 11.00 Uhr

Öffnungszeiten Informationszentrum T9

Montag           9.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag         9.00 bis 12.30 und 13.00 bis 17.00 Uhr 
Mittwoch        9.00 bis 12.30 und 13.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag  9.00 bis 12.30 und 13.00 bis 17.00 Uhr 
Freitag            9.00 bis 12.30 und 13.00 bis 15.00 Uhr 
Samstag         9.00 bis 11.00 Uhr 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek

Montag geschlossen
Dienstag bis Freitag     9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr     

Technikumplatz 1a
Telefon: 03727/979248, 
E-Mail: bibliothek@mittweida.de
https://stadtbibliothek.mittweida.de

Sprechtag der Schiedsstelle

Jeden zweiten Donnerstag im Monat 
von 16.00 bis 17.30 Uhr

Rathaus 2
Rochlitzer Straße 3 Eingang über Frongasse
Telefon: 03727/967146
E-Mail: schiedsstelle@mittweida.de

Öffnungszeiten des Museums „Alte Pfarrhäuser“

Mittwoch bis Sonntag/Feiertag 10.00 bis 16.00 Uhr
Kirchberg 3
Telefon: 03727/3450, Fax: 03727/979616
E-Mail: museum@mittweida.de
www.museum-mittweida.de

Bürozeiten des Sanierungsträgers WGS

Donnerstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
nach telefonischer Vereinbarung

Rochlitzer Straße 3
Telefon: 03727/967206 oder 0371/355700
E-Mail:   buero.mittweida@wgs-sachsen.de
www.wgs-sachsen.de

Sprechtag – IHK Chemnitz 
Region Mittelsachsen

Jeden Dienstag einer geraden Kalenderwoche 
von 9.00 bis 15.00 Uhr

Ansprechpartnerin: 
Jenny Göhler, Telefon: 03731/79865-5500
Terminvereinbarungen sind vorteilhaft!
Werkbank32, Bahnhofstraße 32
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Zur Umsetzung des § 8 Abs. 1 Sächsisches Ladenöffnungsgesetz (Sächs
LadÖffG) vom 1. Dezember 2010 (SächsGVBI. S. 338), das zuletzt durch das
Gesetz vom 5. November 2020 (SächsGVBl. S. 589) geändert worden ist
jeweils i.V.m. § 11 SächsLadÖffG hat der Stadtrat in seiner Sitzung am
28.05.2026 folgende Verordnung beschlossen:

§ 1

In der Stadt Mittweida dürfen Verkaufsstellen gem. § 8 Abs. 1 SächsLadÖffG
jeweils zwischen 12.00 Uhr und 18.00 Uhr geöffnet sein am:

1. Sonntag, der 16. August 2026
2. Sonntag, der   6. Dezember 2026

§ 2

Den genannten Terminen liegen folgende besonderen Anlässe zugrunde:

Zu 1. Traditionelles Mittweidaer Altstadtfest vom 14. bis 16. August 
2026

Zu 2. Traditioneller Mittweidaer Weihnachtsmarkt vom 3. bis 6. Dezember
2026 in Zusammenarbeit mit den Mittweidaer Gewerbetreibenden

§ 3

Ordnungswidrig nach § 11 Abs. 1 Nr. 1 SächsLadÖffG handelt, wer als Inha-
ber einer Verkaufsstelle, als Gewerbetreibender oder als verantwortliche
Person entgegen den Bestimmungen des § 1 dieser Verordnung Verkaufs-
stellen öffnet.
Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 11 Abs. 2 SächsLadÖffG mit einer
Geldbuße bis zu 5.000 Euro geahndet werden.

§ 4

Die Verordnung der Stadt Mittweida über das Offenhalten von Verkaufsstel-
len an Sonntagen im Jahr 2026 tritt am Tag nach der öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

Mittweida, den 29.05.2026

Schreiber 
Oberbürgermeister

Amtliche Mitteilungen

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt die Verwendung des Kommunalbudgets für die
Jahre 2025 bis 2028 für die Maßnahmen Herderstraße, Erweiterung
Skateranlage und Neubau Feuerwehrgerätehaus Tanneberg gemäß
Sachverhalt. 

8 Beschluss über die Annahme von Spenden vom 10.04.2026 bis
07.05.2026
Vorlage: SR/2026/020/02

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt, die Spenden vom 10.04.2026 bis 07.05.2026
gemäß Sachverhalt anzunehmen. 

9 Grundsatzbeschluss zur Anwendung der befristeten Sonderregelungen
für den Wohnungsbau nach § 246e BauGB Baugesetzbuch („Bauturbo“)
Vorlage: SR/2026/035/03

Beschluss:
1. Der Rat beschließt, die befristeten Sonderregelungen nach § 246e

BauGB grundsätzlich nicht anzuwenden.

2. Die Anwendung erfolgt nur in Ausnahmefällen nach Entscheidung des
Technischen Ausschuss, sofern Vorhaben besonderen städtebaulichen
Zielen dienen, das können insb. sein:

• die Schließung einer bereits seit längerem bestehenden Baulücke im
Innenbereich nach § 34 BauGB,

• die Beseitigung eines städtebaulichen Missstands im Innenbereich
nach § 34 BauGB,

• die Ermöglichung einer Bebauung, für die sonst ein Bebauungsplan der
Innenentwicklung nach § 13a BauGB erforderlich und möglich wäre,

• die Schaffung von Wohnraum für benachteiligte Personengruppen, für
die es am Wohnungsmarkt in Mittweida sonst keine, oder nur wenig
adäquate Angebote gibt.

Im Falle der Anwendung des „Bauturbos“ sind die Ziele bestehender und in
Aufstellung befindlichen städtebaulichen Entwicklungskonzepte zu berück-
sichtigen.
Eine Anwendung für Vorhaben nach § 246e Abs. 5 Nr. 2 (Läden) bleibt
ausgeschlossen.

3. Im Rahmen der grundsätzlichen Nicht-Anwendung wird die Verwaltung
ermächtigt, gegenüber der Bauaufsichtsbehörde die Nicht-Zustimmung
nach § 36a BauGB zu erklären. Im Falle der ausnahmsweisen Anwen-
dung wird die Verwaltung ermächtigt, gegenüber der Bauaufsichtsbe-
hörde Bedingungen gem. § 36a Abs. 1 Satz 3 BauGB zu formulieren,
sofern und soweit der Technische Ausschuss dies nicht selbst tut.

10 Erstellung einer kommunalen Wärmeplanung
Vorlage: SR/2026/042/01

Beschluss:
1. Der Stadtrat der Stadt Mittweida beschließt die Erstellung einer kommu-

nalen Wärmeplanung.
2. Der Stadtrat der Stadt Mittweida beschließt, gemeinsam mit dem Land-

kreis Mittelsachsen die Erarbeitung einer kommunalen Wärmeplanung
als koordinierende Stelle durchzuführen und beauftragt den Landkreis
Mittelsachsen mit der Vergabe einer Projektsteuerung zur Durchführung
der kommunalen Wärmeplanung im Namen der Stadt Mittweida.

3. Der Stadtrat der Stadt Mittweida beschließt, den Projektsteuerer zur
Vergabe der kommunalen Wärmeplanung für die eigene Kommune zu
beauftragen.

4. Der Stadtrat der Stadt Mittweida beschließt, zu diesem Zweck die beige-
fügte mandatierte Zweckvereinbarung nach Klärung der derzeit noch in
Änderung befindlichen Gesetzeslage (Regelung zum vereinfachten
Verfahren) mit dem Landkreis Mittelsachsen abzuschließen.

gez. Schreiber
Oberbürgermeister Mittweida, am 29.05.2026 

Verordnung der Großen Kreisstadt Mittweida über das Offenhalten 
von Verkaufsstellen an Sonntagen im Jahr 2026

Mittweida in 360°: 
www.mittweida.de/wirtschaft/handel/360-einkaufen-in-mittweida
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Amtliche Mitteilungen

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Mittweida

Auf Grundlage von § 7 Abs. 5 der Satzung der Jagdgenossenschaft Mittweida vom 16.11.2023 werden hiermit nachfolgende Beschlüsse aus der Jahres-
hauptversammlung der Jagdgenossenschaft Mittweida am 16. April 2026 bekanntgemacht.

Beschlussfassungen über die Entlastung des Vorstandes und des
Kassierers 
Die Versammlung beschließt, die Entlastung des Vorstandes. 
JA-Stimmen:          8    Mehrheit der vertretenen Grundfläche    ja  nein 
NEIN-Stimmen:      0    Mehrheit der vertretenen Grundfläche    ja  nein 
ENTHALTUNGEN: 0    Mehrheit der vertretenen Grundfläche    ja  nein 
Die Versammlung beschließt, die Entlastung des Kassierers. 
JA-Stimmen:          8    Mehrheit der vertretenen Grundfläche    ja  nein 
NEIN-Stimmen:      0    Mehrheit der vertretenen Grundfläche    ja  nein 
ENTHALTUNGEN: 0    Mehrheit der vertretenen Grundfläche    ja  nein 

Beschlussfassungen zur Verwendung des Reinertrages aus der Jagd-
pacht des Jagdjahres 2025/2026 und zum Zeitpunkt der Ausschüttung
Die Versammlung beschließt, dass der Reinertrag aus der Jagdpacht des
Jagdjahres 2025/2026 ausgezahlt werden soll.
JA-Stimmen:          8    Mehrheit der vertretenen Grundfläche    ja  nein 
NEIN-Stimmen:      0    Mehrheit der vertretenen Grundfläche    ja  nein 
ENTHALTUNGEN: 0    Mehrheit der vertretenen Grundfläche    ja  nein 

Die Versammlung beschließt, den Reinertrag aus der Jagdpacht des Jagd-
jahres 2025/2026 im Jahre 2028 auszuzahlen. 
JA-Stimmen:          8    Mehrheit der vertretenen Grundfläche    ja  nein 
NEIN-Stimmen:      0    Mehrheit der vertretenen Grundfläche    ja  nein 
ENTHALTUNGEN: 0    Mehrheit der vertretenen Grundfläche    ja  nein 

Hinweis an die Mitglieder der Jagdgenossenschaft 

Hiermit sei auf die Beachtung des § 3 Abs. 2 Satz 3 der Satzung der Jagdge-
nossenschaft Mittweida hingewiesen. Demnach sind Rechtänderungen in
den Eigentumsverhältnissen der Jagdgenossenschaft binnen eines Monats
schriftlich oder elektronisch mitzuteilen.

Mittweida, den 16.04.2026

Mark Reinken Sebastian Killisch
Jagdvorsteher Stellvertreter

✗

✗

✗

✗

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG der Gemeinde Mittweida für das Jahr 2025

1. Kindertageseinrichtungen

1.1   Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat
(Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h    Kindergarten 9 h    Hort 6 h
in EUR in EUR     in EUR

erforderliche Personalkosten          1.491,93 634,70     335,68
erforderliche Sachkosten 282,06 119,99       63,46
erforderliche Personal- und 
Sachkosten 1.773,99 754,69     399,14

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und
Sachkosten (z. B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen
Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2    Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h    Kindergarten 9 h   Hort 6 h
in EUR in EUR     in EUR

 vor SVJ*    im SVJ*
Landeszuschuss 286,18 286,18 190,79
Elternbeitrag (ungekürzt) 294,25     152,00    152,00       86,00
Gemeinde (inkl. Eigenanteil 
freier Träger) 1.193,56     316,51    316,51     122,35

*SVJ = Schulvorbereitungsjahr

1.3        Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 

1.3.1    Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen in EUR
Abschreibungen 31.133,33
Zinsen 0,00
Miete 168,56
Gesamt 31.301,89

1.3.2     Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h    Kindergarten 9 h    Hort 6 h
in EUR in EUR     in EUR

Gesamtaufwendungen 
je Platz und Monat 91,73 39,02       20,64

2. Kindertagespflege

2.1   laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und Monat
(Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h 
in EUR

Erstattung angemessener Kosten für den 
Sachaufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) 55,80
Betrag zur Anerkennung der Förderleistung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) einschließlich
Finanzierung für mittelbare  pädagogische
Tätigkeiten 740,46
durchschnittliche Erstattungsbeträge für 
Beiträge zur Unfallversicherung, Alters-
sicherung sowie zur Kranken- und Pflege-
versicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 + 4 SGB VIII) 98,71
= laufende Geldleistung 894,97
freiwillige Angabe: 
weitere Kosten für die Kindertagespflege 
(z. B. für Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaffung, 
Fortbildung, Fachberatung durch freie Träger) 117,63
= Kosten für die Kindertagespflege insgesamt 1.012,60

2.2    Deckung der laufenden Geldleistung bzw. – sofern relevant – 
der Kosten für die Kindertagespflege insgesamt je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h 
in EUR

Landeszuschuss 321,18
Elternbeitrag (ungekürzt) 294,25
Gemeinde 397,17

Mittweida, den 22.05.2026

gez. Schreiber
Oberbürgermeister
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Informationen aus dem Stadtgeschehen

Traditionsreiche Gaststätte erhält neue Pächter

Ein bedeutender Meilenstein für das städtische Leben: 
Am 4. Mai 2026, um 16.00 Uhr, wurde im Anschluss an den
Vorvertrag der Pachtvertrag für die traditionsreiche Gast-
stätte in der Schwanenteichanlage offiziell unterzeichnet.
Nach einer umfassenden Umbau- und Sanierungsphase
erstrahlt das historische Gebäude nun in neuem Glanz und
steht bereit für eine lebendige Zukunft.
Die Gaststätte, die über viele Jahrzehnte hinweg ein belieb-
ter Treffpunkt für Bürgerinnen und Bürger war, wurde mit
großem Engagement modernisiert, ohne dabei ihren besonderen Charme
und ihre historische Identität zu verlieren. Ziel der Sanierung war es, Traditi-
on und zeitgemäße Ansprüche in Einklang zu bringen.
Eingebettet im Herzen der Schwanenteichanlage – der grünen Lunge der
Hochschulstadt – bietet der Standort mit einem großzügigen Biergarten
direkt neben dem Kinderspielplatz mit Blick auf das Wasser eine einzigartige

Kombination aus Natur, Erholung und Gastlichkeit. Mit der
Vertragsunterzeichnung wird der Grundstein für eine neue
Ära gelegt, in der die Gaststätte Schilling Mittweida erneut
zu einem zentralen Ort der Begegnung und des Austauschs
werden soll. Die drei Mittweidaer Unternehmer Robert
Vennedey, Michael Kiesewetter und Johannes Göbler
haben es sich zu einer Herzensaufgabe gemacht. 
Mit der Wiedereröffnung dieses besonderen Ortes knüpfen
wir an die lange Geschichte des Hauses an und schaffen

zugleich einen attraktiven Treffpunkt für alle Generationen.
Wir freuen uns, gemeinsam mit dem neuen Pächter die Zukunft dieses tradi-
tionsreichen Gebäudes zu gestalten und die Schwanenteichanlage weiter
aufzuwerten.

Francis Pohl, Stadtverwaltung, Bilder: Stadtverwaltung, Robert Vennedey

Eröffnung des neuen Wertstoffhofes der EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH

Der neue Wertstoffhof der EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen
wurde nach rund neun Monaten Bauzeit offiziell am 18. Mai 2026 eingeweiht.
Am 1. Juni 2026 hat dieser den Betrieb aufgenommen und wird durch die
Becker Umweltdienste GmbH mit betrieben.

Er befindet sich auf einem rund 2.700 m² großen Areal an der Viersener Stra-
ße 15 im Gewerbegebiet „West“ in Mittweida, gegenüber dem Betriebsge-
lände der Becker Umweltdienste GmbH.
Der neue Wertstoffhof wurde modern und großzügig gestaltet. Ein erhöhter
Sicherheitsstandard, getrennte Ein- und Ausfahrten sowie eine verbesserte
Übersichtlichkeit sorgen für eine komfortable und reibungslose Anlieferung.
Die Annahmestelle befindet sich auf einer eigenen Fläche der EKM und
schafft damit langfristig einen unabhängigen und zukunftsorientierten
Beitrag zur Abfallentsorgung im Landkreis Mittelsachsen.

Mit dem neuen Wertstoffhof bleibt das gewohnte Annahmespektrum für die
Einwohner des Landkreises erhalten. Verpackungsglas kann künftig über
Unterflurcontainer entsorgt werden und für gut erhaltene Textilien stehen

Altkleidercontainer zur Verfügung. Kostenpflichtig angenommen werden
weiterhin unter anderem Baustellenabfälle, Bauschutt und Grünabfälle.

Die Öffnungszeiten bleiben unverändert:
Montag bis Freitag von 8 bis 18 Uhr sowie Samstag von 8 bis 12 Uhr.

Der neue Wertstoffhof ersetzt zum 1. Juni die bisherige kommunale Annah-
mestelle auf dem Betriebsgelände der Becker Umweltdienste GmbH (Leipzi-
ger Straße 48). Der Betriebshof der Becker Umweltdienste GmbH bleibt
weiterhin geöffnet. Gewerbliche Abfälle können dort wie gewohnt angeliefert
werden.

Quelle: Pressemitteilung der EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen
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Informationen aus dem Stadtgeschehen

Wohnungsgenossenschaft Mittweida eG investiert in neuen Standort

Die Wohnungsgenossenschaft Mitt-
weida eG hat in diesem Jahr mit dem
Neubau eines Wohn- und Geschäfts-
hauses auf dem Gelände des ehema-
ligen Edeka-Marktes an der Lauen-
hainer Straße 18 begonnen.
Die Pläne für das Bauvorhaben
bestehen bereits seit 2017. In den
vergangenen Jahren hatten sich die
Gremien der Genossenschaft mit
Blick auf das Älterwerden ihrer
Mitglieder zunächst für Wohnverbes-
serungen entschieden. So beschloss
der Vorstand in den Folgejahren
weitere Balkonanbauten und in 2020
den zweiten Aufzugsanbau zu priori-
sieren, um den Wohnkomfort für ihre
Bestandsmieter gezielt zu verbessern.
Die vorbereitenden Erdarbeiten für den Neubau begannen nun im Frühjahr.
Bis zum Herbst sollen Rohbau, Dach und Fenstereinbau abgeschlossen
sein, damit in der kalten Jahreszeit der Innenausbau fortgesetzt werden
kann. Die Fertigstellung des Bauvorhabens ist für das dritte Quartal 2027
vorgesehen.
Mit dem Neubau schafft die Wohnungsgenossenschaft Mittweida eG einen
verbesserten Service für alle Mitglieder und Mieter und schafft zugleich zeit-
gemäße Arbeitsbedingungen für ihre Mitarbeitenden. Der neue Standort ist

künftig besser erreichbar und befin-
den sich zentral im Neubaugebiet
Lauenhainer Straße. Im westlichen
Erdgeschossbereich entsteht der
barrierefreie Empfangsbereich für
unsere Mitglieder, Mieter und Dienst-
leister. Darüber hinaus entstehen im
östlichen Erdgeschossteil zwei
geräumige barrierefreie 3-Raum-
Wohnungen mit Terrasse.
Das 1. Obergeschoss wird zukünftig
vollständig als Verwaltungseinheit
durch die Wohnungsgenossenschaft
Mittweida eG genutzt. Im 2. Oberge-
schoss (Dachgeschoss) entstehen
zwei großzügige 4-Raum-Wohnun-
gen mit hellen, lichtdurchfluteten

Räumen, großen Wohnküchen, Tageslichtbädern und weitläufigen Dachter-
rassen. Pkw-Stellplätze werden für die neu errichteten Wohnungen zur
Anmietung angeboten.
Bei Interesse oder weiteren Fragen erreichen Sie uns telefonisch unter 03727
997766 oder per E-Mail an info@wgmittweida.de.

Jutta Bornemann
Geschäftsführende und Vorstandsvorsitzende 
der Wohnungsgenossenschaft Mittweida eG

BEKANNTMACHUNG

der LISt GmbH, handelnd im Auftrag des Freistaates Sachsen, 

vertreten durch die Straßenbauverwaltung, Landesamt für Straßenbau
und Verkehr.

Projektvorstellung zum Planungsstand zum geplanten Ausbau der S 201
westlich Rossau

Die S 201 westlich der Bundesautobahn A 4 dient als Autobahnzubringer
von der Stadt Mittweida zur Anschlussstelle Hainichen. Auf dem Abschnitt
westlich Rossau weist die Linienführung Kurven mit geringen Radien sowie
Sichtschattenbereiche auf. Dieser Abschnitt hat ein auffälliges Unfallgesche-
hen und wurde daher als Unfallschwerpunkt ausgewiesen. Vom sächsischen
Landesamt für Straßenbau und Verkehr wurde die LISt Gesellschaft für
Verkehrswesen und ingenieurtechnische Dienstleistungen mbH mit der
Projektsteuerung des Ausbaus der 201 zwischen dem Knotenpunkt S
201/Rossauer Str. und dem Knotenpunkt S 201/Querstraße/Heidelbeerweg
beauftragt. Mit der Realisierung der Maßnahme sollen die Strecken- und
Verkehrscharakteristik verbessert sowie Sichtschatten und verdeckte
Kurvenbeginne reduziert und damit die Verkehrssicherheit erhöht werden.
Im Zuge der baulichen Umsetzung ist auch der Bau eines straßenbegleiten-
den Geh- und Radweges vorgesehen. 

Im Zuge der Planungen wird am 29. Juni 2026 im Rahmen der Gemeinderats-
sitzung ab 19 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Niederrossau (Kirchstraße 1,
09661 Rossau) eine öffentliche Projektvorstellung stattfinden. 

Im Rahmen des Abschlusses der Leistungsphase 3 (Entwurfsplanung) wird
die LISt GmbH zum aktuellen Planungsstand und über die weiteren Schritte
informieren. 

Ansprechpartner: 
Frau Stephanie Ihle
Öffentlichkeitsbeauftragte LISt GmbH
Telefon: 037207 832-107
E-Mail: pressestelle@list.sachsen.de
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Blühwiese nimmt Form an

Ein weiterer wichtiger Meilenstein bei unserem Projekt ist erreicht: Die Blüh-
wiese wurde erfolgreich angelegt. Sie ist ein zentrales Element der ökologi-
schen Aufwertung unseres Dorfplatzes – auch wenn ihr voller Charakter erst
in den kommenden Jahren sichtbar werden wird.
Die eingesetzte Saatgutmischung besteht aus etwa 50 % Blumen und 50 %
Gräsern in zig verschiedenen Sorten und ist speziell für die Bedingungen
unserer Region im sächsischen Löss und Hügelland geeignet. Ziel ist eine
artenreiche, bunt blühende Wiese, die sich je nach Standortbedingungen
individuell entwickelt. Dabei werden sich die Pflanzen, die gut mit Boden und
Klima zurechtkommen, über die Jahre stärker ausbreiten, während andere
Arten zurücktreten.
Schon im ersten Jahr hoffen wir auf erste Farbtupfer: Arten wie Kornblume
und Klatschmohn sorgen für ein lebendiges Bild. In den Folgejahren
kommen dann unter anderem Margeriten, Glockenblumen, Flockenblumen
und Bocksbart hinzu. Die Wiese wird eine Höhe von bis zu einem Meter errei-
chen und sich mit zunehmender Artenvielfalt weiterentwickeln.
Zahlreiche Einwohnerinnen und Einwohner im Alter von 4 bis 70 Jahren folg-
ten unserem Aufruf und packten tatkräftig mit an. Die bestehende Grasnarbe
war bereits entfernt, da eine Blühwiese als sogenannte Magerwiese auf
nährstoffarmen Böden gedeiht. Anschließend wurde der Boden vorbereitet,
gelockert und eingesät. Besonders die Gegebenheiten des ehemaligen
Schulstandortes – mit steinigem Untergrund und lehmigem Boden – sowie
die kräftigen Regenschauer stellten die Helferinnen und Helfer vor einige
Herausforderungen. 

Nun hoffen wir auf das passende Zusammenspiel aus Feuchtigkeit und
Wärme, damit die Samen gut keimen können. Gepflegt wird die Wiese
bewusst insektenfreundlich: Es wird auf Dünger und chemische Pflanzen-
schutzmittel verzichtet und gemäht wird lediglich einmal im Jahr. Eine
geplante Infotafel wird künftig vor Ort über die Bedeutung solcher Blühflä-
chen informieren.
Denn vielleicht regt dieses Projekt auch dazu an, im eigenen Garten einmal
neue Wege zu gehen: Statt eines kurz geschorenen Rasens kann eine Blüh-
wiese ein wertvoller Beitrag für Artenvielfalt, Insekten und Naturschutz sein –
und gleichzeitig das Auge erfreuen.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen großen und kleinen Helferinnen und
Helfern, die diese Aktion möglich gemacht haben!
In den kommenden Wochen geht es weiter: Bänke, Liegefläche und weitere

Ausstattungselemente werden aufgebaut. Schritt für Schritt entsteht so ein
lebendiger Ort für alle Generationen.

Veranstaltungen locken ins Freie

Unser „Sommerlicher Dorfabend“ geht in die dritte Runde. Nach dem sehr
positiven Zuspruch in den vergangenen Jahren freuen wir uns erneut auf
einen entspannten Abend in angenehmer Atmosphäre: bei Sonnenunter-
gang, mit unterhaltsamen Gesprächen, ruhiger Musik und kleinen kulturellen
Beiträgen. Gefeiert wird wie gewohnt im Festzelt vor der Turnhalle Franke-
nau sowie am Lagerfeuer beim Jugendclub. Termin ist Freitag, der 
28. August 2026 – bitte schon jetzt vormerken!

Bereits zuvor lädt die Kirchgemeinde gemeinsam mit Frankenauer und
Thalheimer Gruppen zu einer Veranstaltung auf den neu entstehenden Dorf-
platz ein. Unter dem Motto „Lebendiger Dorfplatz: Die Kirche im Dorf“
findet am 21. Juni 2026 ein abwechslungsreiches Programm statt. Um 10
Uhr beginnt ein Gottesdienst, anschließend gibt es ab 11 Uhr Mittagessen
(gern auch mitgebrachte Salate, Kuchen, …) und vielfältige Angebote für
Groß und Klein. Dazu zählen unter anderem das Wasserzielspritzen mit der
Feuerwehr Frankenau sowie Spielangebote wie Hüpfburg und Spielmobil.

Darüber hinaus besteht die Gelegenheit, sich über unser Projekt „Dorfplatz
der Zukunft: Natur, Mobilität & Miteinander“ zu informieren. Auch die frisch
renovierte Frankenauer Kirche lädt zur „Offenen Kirche“ ein und kann
besichtigt werden.

Es ist eine schöne Gelegenheit für alle Frankenauer, Thalheimer und ihre
Gäste, gemeinsam einen abwechslungsreichen und geselligen Tag zu erle-
ben.

Ortschaftsrats Frankenau/Thalheim



12. JUNI 2026 SEITE 9 STADTNACHRICHTEN MITTWEIDA

Neuigkeiten aus Lauenhain und Tanneberg
Der Ortschaftsrat Lauenhain-Tanneberg möchte die Gelegenheit nutzen und an dieser Stelle 

regelmäßig über Neuigkeiten und besondere Ereignisse aus den beiden Ortsteilen informieren.

Neue LED-Beleuchtung Oberstraße Tanneberg

In Tanneberg besteht bereits seit längerer Zeit der Wunsch, die Straßenbe-
leuchtung auf der Oberstraße zu modernisieren. Teilweise stammt die dort
installierte Technik noch aus DDR-Zeiten. Die alten Straßenlampen bieten
nur eine geringe Lichtausbeute und verbrauchen gleichzeitig vergleichswei-
se viel Energie. Bereits im Jahr 2025 hatte der Ortschaftsrat deshalb einen
Fördermittelantrag gestellt, der jedoch leider abgelehnt wurde.
Anfang dieses Jahres ergab sich erneut die Möglichkeit einer finanziellen
Unterstützung im Rahmen des Projektes „Regionalbudget 2026“. Die
Fördermittel werden dabei vom Bund sowie vom Freistaat Sachsen bereit-
gestellt. Für die Vergabe in unserer Region ist der SachsenKreuz+ e.V.
zuständig. Antragsberechtigt sind unter anderem Vereine, Kirchgemeinden
und Ortschaftsräte.

Bei der diesjährigen
Antragstellung wurden
wir vom Feuerwehr-
verein Tanneberg e.V.
sowie vom Tanneber-
ger Frauenstammtisch
unterstützt. 
Dafür möchten wir uns
an dieser Stelle herz-
lich bedanken.
Der fertige Fördermit-
telantrag wurde frist-
gerecht Ende Januar
eingereicht. 
Bereits vier Wochen
später erhielten wir die
erfreuliche Nachricht,
dass unser Projekt zur
Förderung ausgewählt
wurde. 
Direkt im Anschluss
konnte die neue LED-
Straßenbeleuchtung
bestellt werden. Mitt-
lerweile ist die voll-

ständige Lieferung eingetroffen, sodass nun die Installation beginnen kann.
Die Umsetzung der Maßnahme muss bis spätestens Mitte August abge-
schlossen sein.

Altes Feuerwehrgerätehaus Lauenhain wird renoviert

Viele haben es bereits mitbekommen – im alten Lauenhainer Feuerwehrgerä-
tehaus wird derzeit kräftig gearbeitet. Nachdem die Kameraden im vergan-
genen Jahr ihr neues Domizil an der Dorfstraße 1 übernommen hatten, stand
das bisher genutzte Gebäude leer.

Der Feuerwehrverein Lauenhain e.V. suchte daraufhin das Gespräch mit den
Verantwortlichen im Rathaus Mittweida. Schnell entstand die Idee, das alte
Gerätehaus künftig weiter zu nutzen. In der Folge wurde zwischen dem
Feuerwehrverein Lauenhain e.V. und der Stadt Mittweida ein Mietvertrag
erarbeitet, der Anfang 2026 in Kraft trat.
Der Vereinsvorsitzende Marco Dietze erklärt dazu: „Die Chance wollten wir
uns nicht entgehen lassen. Das Gebäude liegt zentral in der Ortsmitte,
besitzt eine Küche, eine Toilette sowie die ehemalige Fahrzeughalle, die wir
neugestalten möchten. Unser Ziel ist es, das alte Gerätehaus als Treffpunkt
für unseren Verein und die Dorfgemeinschaft zu etablieren.“
Als offizieller Mieter des Gebäudes bewarb sich der Feuerwehrverein Lauen-
hain e.V. Anfang des Jahres um Fördermittel im Rahmen des Projektes
„Regionalbudget 2026“. Beantragt wurden unter anderem neue Materialien
für die Installationstechnik – darunter Elektrik, Sanitär, Heizung und Beleuch-
tung – sowie Malerbedarf für die umfassende Renovierung des Gebäudes.
Auch dieses Vorhaben wurde positiv bewertet und Ende Februar zur Förde-
rung ausgewählt.
Marco Dietze ergänzt: „Wir hatten uns im Vorfeld innerhalb des Vereins abge-
stimmt und bewusst ausschließlich Baumaterial beantragt. Die notwendigen
Arbeiten sollen vollständig durch unsere Mitglieder sowie Unterstützer aus
dem Dorf erbracht werden. Über den positiven Fördermittelbescheid haben
wir uns natürlich sehr gefreut – jetzt beginnt die eigentliche Arbeit aber erst
richtig.“ Genau wie das Projekt „Neue LED-Beleuchtung Oberstraße Tanne-
berg“ muss auch diese Maßnahme Mitte August des Jahres umgesetzt sein.

Umbaumaßnahme an der Zschopautalhalle

In den kommenden Wochen und Monaten steht die Zschopautalhalle in
Lauenhain ganz im Zeichen umfangreicher Bauarbeiten. Hintergrund ist die
Modernisierung der Mehrzweckhalle durch die Stadtverwaltung.
Geplant ist unter anderem der Anbau eines rund 20 Quadratmeter großen
Geräteraums, der künftig direkt von der Halle aus zugänglich sein wird. Dort
sollen Sportgeräte und Turnmatten sicher gelagert werden. Gleichzeitig wird
in den Anbau der zweite Fluchtweg umverlegt.
Auch im Inneren der Halle sind mehrere Maßnahmen vorgesehen: Die
umlaufende Prallwand wird erneuert. Gleichzeitig wird die elektrische Anlage
an die neuen Gegebenheiten angepasst. Der Parkettboden wird aufgearbei-
tet und zusätzliche Bodenhülsen für Volleyball- und Badmintonnetze einge-
baut.
Zur Vorbereitung der Bauarbeiten haben Mitglieder der Sportgemeinschaft
Lauenhain e. V. (SGL) bereits im Mai begonnen, die Sportgeräte aus der
Halle auszulagern. Als erster Schritt der Baumaßnahme erfolgt nun der
Rückbau der alten Prallwände.
Der Sportbetrieb der SGL wird durch die Arbeiten jedoch nicht beeinträch-
tigt. Die Kanuten trainieren bereits seit Ostern auf der Zschopau. Die Volley-
ball-Abteilung kann während der Bauphase die Turnhalle des Gymnasiums
Mittweida nutzen. Die Modernisierung der Zschopautalhalle soll pünktlich
zum Beginn der Hallensaison im Herbst abgeschlossen werden.
Die Kosten für die Maßnahme betragen ca. 300.000 € und werden mit einer
2/3-Förderung aus dem KSP-Programm finanziert.

Ihr Ortschaftsrat Lauenhain-Tanneberg
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Neues aus den Kindertageseinrichtungen 

Pflanzen, Pflegen, Ernten

Das neue Schuljahr hatte begonnen und die Zweitklässler haben unser Hochbeet von den Drittklässlern
übergeben bekommen. Das ist im Hort Sonnenschein Tradition und die Kinder nehmen diese Aufgabe
sehr gern an.
Unter Anleitung und Hilfe mit den Horterzieherinnen Frau Weber und Frau Schmidt, wird das Hochbeet
gemeinsam mit den Kindern gepflegt. Hierbei gibt es viel Neues zu lernen und Spaß macht es auch.
„Gemüse wächst nicht im Supermarkt, sondern bedarf ausgiebiger Pflege. Genau dies können die Kids
mit dem Pflanzen, Pflegen und Ernten im Hort lernen.“
Das eigene Gemüse und Obst nach dem Ernten probieren, ist natürlich immer das Highlight.
„Es freut uns, dass wir mit dem Beet die Kinder ein Stück näher an die Natur heranführen können und sie
verschiedene Gemüsesorten und ihre Wachstumsprozesse kennenlernen.

Die Erzieher vom Hort Sonnenschein

Anzeige(n)
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Freiwillige Feuerwehr

Jubiläen der Freiwilligen Feuerwehr 2026

Die Freiwillige Feuerwehr gratuliert recht herzlich zum Dienstjubiläum und wünscht den Kameraden persönliches Wohlergehen.

1. Juni 1986 Wolfram Friedemann 40. Dienstjubiläum Tanneberg
20. Juni 2016 Marcel Baumgarten 10. Dienstjubiläum Mittweida

n 28. April 2026 – Einsatz Nr. 059 – Tragehilfe Rettungsdienst
In der Nacht wurde das Löschfahrzeug zu einer Tragehilfe alarmiert. Eine
Person befand sich in einer ungünstigen Situation. Wir unterstützten den
Rettungsdienst beim Transport in den Rettungswagen und konnten
anschließend die Einsatzstelle verlassen.

n 5. Mai 2026 – Einsatz Nr. 060 – Brandmeldeanlage
Am Nachmittag wurde der Löschzug zu einer ausgelösten Brandmeldeanla-
ge alarmiert. Da vor Ort keine Ursache für die Auslösung ausfindig gemacht
werden konnte, übergaben wir die Einsatzstelle ohne weitere Handlung an
den Hausmeister.

n 9. Mai 2026 – Einsatz Nr. 061 – Ölspur mit Gefahr
Die Feuerwehren Lauenhain und Tanneberg wurden zu einer Ölspur alar-
miert. Im Bereich von der Unger Gasse bis hin zur Kreuzung Tanneberger
Hauptstraße zog sich eine 1 m breite und ca. 100 m lange Ölspur. Die Straße
wurde abgesperrt und die Ölwehr nachgefordert. Nachdem diese die Verun-
reinigung beseitigt hatte, wurde die Straße wieder freigegeben und der
Einsatz beendet.

n 10. Mai 2026 – Einsatz Nr. 062 – Brand Altkleidercontainer
In der Nacht wurden die Feuerwehren Lauenhain und Tanneberg zu einem
brennenden Kleidercontainer auf dem Parkplatz an der Sonnenstraße alar-
miert. Vor Ort eingetroffen befand sich bereits ein Container in Vollbrand und
ein weiterer qualmte stark. Mittels Spreizer wurden die Container geöffnet
und mit der Schnellangriffleitung das Feuer gelöscht.

n 12. Mai 2026 – Einsatz Nr. 063 – Baum auf Straße
Ein umgestürzter Baum rief die Feuerwehren Lauenhain und Tanneberg auf
die Straße an der Talsperre. Mittels Kettensäge wurde der Baum zerkleinert
und die Straße beräumt. Nach ca. einer halben Stunde konnte der Einsatz
beendet werden.

n 14. Mai 2026 – Einsatz Nr. 064 – Brandmeldeanlage
Am Abend wurde der Löschzug zu einer ausgelösten Brandmeldeanlage
zum Bahnhof alarmiert. Vor Ort konnte ein eingeschlagener Handdruckmel-
der ausfindig gemacht werden. Anschließend übergaben wir die Einsatzstel-
le an die Polizei.

n 15. Mai 2026 – Einsatz Nr. 065 – Türnotöffnung
Der Rettungsdienst forderte uns an diesem Tag zu einer Türnotöffnung nach.
Über die Drehleiter konnten wir uns durch ein Fenster gewaltfrei Zugang zur
Wohnung verschaffen. Nachdem wir den Transport der Person in den
Rettungswagen unterstützt hatten, konnten wir die Einsatzstelle wieder
verlassen.

n 16. Mai 2026 – Einsatz Nr. 066 – Brand Altkleidercontainer
Erneut wurden die Feuerwehren Lauenhain und Tanneberg zu einem bren-
nenden Altkleidercontainer auf den Parkplatz an der Sonnenstraße alarmiert.
Mittels Schnellangriff wurde das Feuer schnell unter Kontrolle gebracht.
Nach ca. einer Stunde konnte der Einsatz beendet werden.

Feuerwehr Mittweida

Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr 

Weitere Einsätze können Sie 
auf der Homepage der Feuerwehr 

www.feuerwehr-mittweida.de nachlesen.

Friedhofsverwaltung Mittweida 
Chemnitzer Straße 45a, 09648 Mittweida, Tel. 999923, Fax 999924

Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr
Montag, Mittwoch und Freitag geschlossen

Bestattungsanmeldungen sind nach telefonischer Rücksprache
möglich

Sterbefälle

Beim Standesamt Mittweida wurden folgende Sterbefälle beurkundet; die
schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor.

13. März 2026            Reinhold Wegener
22. April 2026 Walter Horst Zäbe
23. April 2026 Willy Wolfgang Prade
24. April 2026 Ingrid Ilse Schäfer, geb. Roggenbuck 
3. Mai 2026 Jutta Anna Ida Faustmann, geb. Klos
8. Mai 2026 Herbert Hans Lindner
13. Mai 2026 Ursula Karin Emmi Eichstädt
17. Mai 2026 Barbara Christa Jungnickel, geb. Bößl
20. Mai 2026 Frieda Lieselotte Lorenz, geb. Wolf

Jubilare

5. Juni 2026 Siegfried Küttner 85. Geburtstag
10. Juni 2026 Siegfried Nowak 85. Geburtstag
24. Juni 2026 Volker Schulz 85. Geburtstag

Im Namen der Stadtverwaltung gratuliert Oberbürgermeister Ralf
Schreiber recht herzlich zum Geburtstag.

Sie möchten auch genannt werden? Bitte beachten Sie, dass wir hier-
für Ihre Einwilligung benötigen. Unter www.mittweida.de haben wir
unter der Rubrik Formulare die entsprechende Einverständniserklärung
für Sie bereitgestellt. Wir danken für Ihr Verständnis.

Standesamt

Eheschließungen

Beim Standesamt Mittweida wurde folgende Eheschließung beurkun-
det; die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor.

8. Mai 2026 Marco Seiche und Sabrina Ziller
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Neues aus der EU-Förderung

Pokémon Trainer macht euch bereit!

Die Stadtbibliothek Mittwei-
da lädt am 8. Juli 2026
wieder zum Pokémon-Tag
ein. Unser erster Pokémon-
Tag der Sommerferien wird
ein neues Thema haben und
wieder den ganzen Tag (von
9.00 Uhr bis 17.00 Uhr) Spiel
und Spaß an mehreren
Stationen bieten.

Da es unser erster Poké-
mon-Tag im Sommer ist,
hoffen wir auf gutes Wetter
und genug WIND und
WELLEN um die sommerli-
che Hitze zu überstehen.

Nähere Infos findet Ihr bald
in der Stadtbibliothek, auf
Facebook und Instagram
unter MuBi Mittweida.

Wir freuen uns auf euch.

Niklas Peinemann
Medienpädagoge der Stadt
Mittweida

Wirtschaftsförderung & Citymanagement

Sprechzeiten Citymanagement

Citymanagerin Frederike Bremer | Büro Frongasse/Rathaus 2 | Mobil: 0151 576 825 72 | E-Mail: bremer@mwe-mittweida.de

Ab sofort gelten folgende neue Sprechzeiten: Dienstag: 9.30 bis 12.30 Uhr. Weitere Termine nach Vereinbarung.

„Den Alltag wieder meistern können“ – Neue Ergotherapiepraxis eröffnet
Mit der neuen Ergotherapiepraxis in der Freiberger Straße 2 ist in der Mittweidaer Innenstadt ein weiteres
Gesundheitsangebot entstanden. Da die Inhaberin selbst in Mittweida lebt, war es naheliegend, auch hier
die Praxis zu eröffnen. Die Lage in der Seitenstraße nahe dem Marktplatz empfindet sie als ideal. Sie freut
sich, mit ihrer Praxis einen Beitrag dazu leisten zu können, leerstehende Räume in der Innenstadt wieder
mit Leben zu füllen.
Die Ergotherapiepraxis richtet sich an Menschen jeden Alters – vom Kind bis zum Senior. Behandelt
werden Patientinnen und Patienten mit geistigen, psychischen oder motorischen Einschränkungen. Ergo-
therapie unterstützt Menschen dabei, Fähigkeiten wiederzuerlangen, zu verbessern oder zu erhalten, die
für den Alltag wichtig sind. Dazu gehören beispielsweise Beweglichkeit, Konzentration, Koordination oder
Selbstständigkeit im täglichen Leben. Ziel ist es, dass die Patientinnen und Patienten ihren Alltag wieder
besser bewältigen können – sei es nach einer Erkrankung, einem Unfall oder durch altersbedingte
Einschränkungen. „Es geht darum, den Menschen ein Stück Lebensqualität zurückzugeben, den Alltag
wieder meistern zu können“, erklärt die Inhaberin im Interview.
Die Patientinnen und Patienten kommen mit einer ärztlichen Verordnung in die Praxis. Hausbesuche sind
ebenfalls möglich. Termine werden individuell nach Vereinbarung vergeben, sodass ausreichend Zeit für
die persönliche Betreuung bleibt.
Die Inhaberin beschreibt ihre Praxis bewusst als kleinen Wohlfühlort. Neben der therapeutischen Arbeit
steht vor allem der Mensch im Mittelpunkt. Die Patientinnen und Patienten sollen sich verstanden, ernst
genommen und gut aufgehoben fühlen. Auch die Zusammenarbeit mit anderen Gewerbetreibenden in der
Innenstadt wurde ihrerseits schon gesucht. Sie wünscht sich ein lebendiges Miteinander und freut sich
darauf, Teil der Innenstadtgemeinschaft zu sein. 

Ihr Geschäft beschreibt sie mit drei Worten: „Unterstützung, Empathie, Wohlfühlort.“ 

Kontakt: Nancy Petersen | Ergotherapie | Freiberger Straße 2, 09648 Mittweida
Telefon: 03727/9749950 (Telefonzeiten: Di: 13:00–13:30 Uhr, Do: 8:00–8:30 Uhr)
WhatsApp: 015567/251240 | Website: www.ergotherapie-freiberger-straße.de

Lebendige Mitte – Neues aus der Innenstadt Mittweida

Anzeige(n)

Stellenangebote der Stadt Mittweida finden Sie unter
www.mittweida.de/stadt/rathaus/stellenangebote/
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Die Tourist-Information präsentiert sich ab sofort in neuem Gewand: Am
bekannten Standort in der Burgstraße 6 in Rochlitz wurde die Einrichtung
umfassend umgebaut. Durch den Umzug der Büros an einen anderen
Standort steht nun die gesamte Fläche für die Geschäftsstelle und den direk-
ten Kundenservice zur Verfügung.

Für Besucherinnen und Besucher bedeutet dies vor allem eines: mehr
Service, mehr Übersicht und ein erweitertes Angebot. Nach wie vor infor-
miert die Tourist-Information umfassend über Übernachtungs- und Frei-
zeitmöglichkeiten im Rochlitzer Muldental sowie im Chemnitztal und
Zschopautal.

Der Heimat- und Verkehrsverein „Rochlitzer Muldental“ e. V. als Verein hinter
der Tourist-Information „Rochlitzer Muldental“ feiert in diesem Jahr 35-jähri-
ges Vereinsjubiläum. Seit jeher versteht er sich als zentrale Plattform zur
Vermarktung regionaler Angebote. 
Dabei wird bewusst betont, dass die Tourist-Information nicht nur für die
Stadt Rochlitz steht, sondern für die gesamte Region mit ihren 16 Mitglieds-

kommunen. Insgesamt werden die touristischen, kulturellen und wirt-
schaftlichen Angebote aus 16 Städten und Gemeinden sowie von mehr
als 170 Vereinen, Unternehmen, Gastgebern und Ausflugszielen gebün-
delt und beworben.

Das bisherige „Regional-Regal“ wurde im Zuge des Umbaus deutlich erwei-
tert und zu einer regionalen Produktwelt ausgebaut. Kundinnen und
Kunden erwartet nun eine noch größere und vielfältigere Auswahl an regio-
nalen Produkten – von kulinarischen Spezialitäten bis hin zu handgefertigten
Erzeugnissen aus der Region. Damit entwickelt sich die Tourist-Information
zunehmend zu einem zentralen Verkaufsort, an dem die Vielfalt regionaler
Anbieter gebündelt präsentiert und erlebbar wird. Die regionale Produktwelt
bietet sowohl Gästen als auch Einheimischen die Möglichkeit, die Region auf
genussvolle und authentische Weise zu entdecken.

Öffnungszeiten der Tourist-Information „Rochlitzer Muldental“:
montags 9 bis 12.30 Uhr
dienstags bis freitags 9 bis 12.30 Uhr und 13 bis 17 Uhr

Neues vom Heimat- und Verkehrsverein „Rochlitzer Muldental e.V.“

Neueröffnung der Tourist-Information „Rochlitzer Muldental“ mit erweitertem Serviceangebot – 
Besucher sind herzlich willkommen

Standort Rochlitzer Straße 44 „R44 MiTTmachTreff“ in Mittweida:  
Wöchentlich immer dienstags „Wir vor Ort R44“ von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Mindestes 60 Jahre alt? Ü60 sozusagen? Hier ist der Anlaufpunkt um im
Projekt “MITtenDRIN 60.0 Jung im Herzen - stark im Leben” anzukommen. Wir
beraten, inspirieren und motivieren.

Jeden 4ten Dienstag im Monat 15.00 bis 17.00 Uhr das „Polit-Forum 60+
Kommunal“  
Das bedeutet folgender Termin: Dienstag, 23. Juni 2026

Jeden 3ten Donnerstag im Monat von 13.00 bis 15.00 Uhr „Genial Digital
60+“
Das bedeutet folgender Termin: Donnertag, 18. Juni 2026

Standort Rosa-Luxemburg-Straße 39 „Clubraum Rosa 39“ in Mittweida: 
Jeden 3ten Montag im Monat von 13 bis 15 Uhr "Spieletreff Rosa 39" 
Wie der Titel schon vermuten lässt, es wird sich getroffen und es kann gespielt

werden. Einige Spiele werden gestellt und es können Spiele mitgebracht

werden

Das bedeutet folgender Termin: 15. Juni 2026

Jeden 4ten Montag im Monat von 13.00 bis 15.00 Uhr „Erzählcafé Rosa

39“ 

Das bedeutet folgender Termin: 22. Juni 2026

Standort Leipziger Straße 15 ehemaliges Wahllokal „StadionTribüne“ in

Mittweida: 

Jeden 4ten Mittwoch im Monat von 9.00 bis 11.00 Uhr „Plauderfrühstück“ 

Das bedeutet folgender Termin: 24. Juni 2026

Veranstaltungen von MITtenDRIN 60.0

Am 30. Juni 2026 von 14.00 bis 17.00 Uhr in der wunderschönen
Stadtbibliothek in Mittweida, Technikumplatz 1A.

Neben vielen interessanten Gesprächen erwartet Sie auch ein kleiner kostenloser
Imbiss. Der Eintritt ist selbstverständlich frei. Zusagen von Aus- und Vorsteller/-
innen liegen u.a. vor, von der VHS Volkshochschule, Schloss Ringethal, Deutsche
Rentenversicherung, StadtMiTTmacher, AOK, Agentur für Arbeit und dem Medien-
chamäleon. Außerdem sind natürlich die Projektträger von MITtenDRIN 60.0, Netz-
Werk e.V. Mittweida und VfB Mittweida mit dabei. Dabei stellt das Netz-Werk e.V.
Mittweida u.a. die Alltagsbegleitung für Senioren, die FamilienpatInnen zur Unter-
stützung von Familien mit kleineren Kindern sowie die Tafel Mittweida vor.

Wer sich bereits vorab über die spannende Entstehung und Architektur der Stadt-
bibliothek informieren möchte, findet hier weitere Eindrücke:
https://www.raumundbau.de/portfolio/stadtbibliothek-mittweida/
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das Team von MITtenDRIN 60.0

Kleine Kontaktmesse für Interessierte ab 60 Jahren 
zu den Themen Freizeit, Ehrenamt und 

Engagement sowie Beratung

Neues aus der EU-Förderung
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Der MiTTmachTreff R44 ist ein Raum zum Experimentieren sowie Begeg-
nung und steht für alle Vereine und Initiativen der Stadt Mittweida zur Verfü-
gung. 
Mit Unterstützung der MWE GmbH ist dieses Angebot möglich und der
Raum kann für 10 Euro/Std. unter https://r44.mwe-mittweida.de gebucht
werden.

n Regelmäßige Veranstaltungen:

– Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr „MiTTmachWerkstatt“ mit
Hilfe zur Selbsthilfe, wo gewerkelt, getüftelt und geholfen wird. Fragen
kostet nichts!

– MiTTmachForum
Wann: Jeden letzten Mittwoch in den geraden Monaten, ab 18.00 Uhr
Was: Ein Dialogformat zu den konkreten MiTTmachProjekten im Stadt-
zentrum, rund um die StadtMiTTmacher Mittweida. Hier geht es um akti-
ve Mitgestaltung, Projekte und direkte Beteiligung.
Fokus: konkrete MiTTmach-Projekte in der Innenstadt Mittweida
Zielgruppe: Aktive Bürgerinnen und Bürger

– StadtForum Mittweida
Wann: Jeden letzten Mittwoch in den ungeraden Monaten, ab 19.00 Uhr
Was: Ein offenes Forum zur Innenstadtentwicklung von Mittweida. Hier
werden Projekte, Planungen und strategische Themen der Innenstadt
vorgestellt und diskutiert.
Fokus: Gesamtentwicklung der Innenstadt Mittweida
Zielgruppe: Bürgerinnen und Bürger sowie Organisationen, Vereine und
Gewerbetreibende

– Jeden letzten Freitag im Monat um 18.30 Uhr „Spieleabend“ für Groß
und Klein

– Jeden Donnerstag: 17.00 bis 19.00 Uhr „Sprachkurs“ für die Deutsche
Sprache (Angebot von dialogus e.V.)

– Jeden Monat: 19.30 bis 23.00 Uhr „Worldwide Quiz Night“ – Termin
und Anmeldung über Hochschule Mittweida / Fakultät Medien

Zu allen Veranstaltungen ist die „Kleidertauschecke“ mit Damen, Kinder und
Herrenbekleidung geöffnet. Bring 1-4 brauchbare und gereinigte Kleidungs-
stücke mit und nimm mit, was gefällt.

n Veranstaltungen im Juni/Juli 2026:

– Dienstag, 23. Juni 2026: 18.00 bis 20.00 Uhr „Sprachencafé“
Austausch und Sprachen kennenlernen (Veranstaltung des Instituts für
Kompetenz, Kommunikation & Sprachen der HS Mittweida)

– Dienstag, 30. Juni 2026: 18.00 bis 21.00 Uhr „AperitifAbend“ mit Live
Musik von den „Killers of Germs“ im MiTTmachgarten

– Samstag, 10. Juli 2026: 21.30 bis 23.00 Uhr „Sommerkino“ im MiTT-
machgarten. Filmtitel wird noch bekannt gegeben.

StadtMiTTmacher

Die StadtmiTTmacher sind Kooperationspartner vom Müllerhof Mittweida
e.V. und haben das Ziel mit und im Gemeinwesen die Innenstadt kreativ zu
gestalten.

Jeder der Lust hat MiTTzuMachen, ist herzlich willkommen. 
Website: www.stadtmittmacher-mittweida.de 
Email: info@stadtmittmacher-mittweida.de 
Instagram: stadtmittmacher | facebook: stadtmittmacher mittweida

Anzeige(n)

Anzeige(n)
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Museum „Alte Pfarrhäuser“

Sonderausstellung „Wasser und Licht“ noch bis
zum 14. Juni 2026

Die Sonderausstellung „Wasser und Licht – Heide Tittmann – Aquarell/
Peter Tittmann – Fotografie“ ist noch bis Sonntag, den 14. Juni

während der Öffnungszeiten zu besichtigen.

Sonderausstellung „Stern Radio Rochlitz – 
50 Jahre Industriegeschichte der Region“

27. Juni bis 1. November 2026
„Stern Radio Rochlitz“ ist für viele Menschen der Region ein Begriff und
hauptsächlich mit dem Thema Radios verknüpft. Dabei verlief die Entwick-
lung vom renommierten Produzenten von Radios der Spitzenklasse hin zum
hochspezialisierten Zulieferer von bestückten Leiterplatten der Fernmelde-
technik.
Stern Radio Rochlitz ging aus der Berliner Firma „Graetz AG“ hervor, die seit
1925 auch Radios herstellte. Die Firma hatte ihre Produktion kriegsbedingt
1944 nach Lunzenau verlagert. Dort begann man 1945 wieder mit der
Produktion von Radios. Platzbedingt erfolgte 1946 der Umzug nach Roch-
litz. Nach der Enteignung 1947 erhielt das Werk den Namen „Stern-Radio
Rochlitz“ und produzierte bis 1963 Radios. Danach wurde die Radioproduk-
tion eingestellt und Fernmeldetechnikprodukte hergestellt.
Die Ausstellung zeigt anhand von Exponaten, Fotos und Texten die bewegte
Geschichte von Stern-Radio Rochlitz von 1945 bis 1995. Gestaltet wird die
Ausstellung von der „Interessengruppe Stern Radio Rochlitz“, die sich der
Pflege der Erinnerung an Stern-Radio Rochlitz und dem Erhalt von dort
produzierten Geräten und Anlagen verschrieben hat. Die IG gehört dem
Rochlitzer Geschichtsverein e.V. an.
Zu besichtigen ist die Sonderausstellung während der Öffnungszeiten des
Museums (Mittwoch bis Sonntag/Feiertag von 10.00 bis 16.00 Uhr) im
„Alten Erbgericht“ in der Kirchstraße 16.

Sibylle Karsch
Museum „Alte Pfarrhäuser“

Die Stadt Mittweida im Monat Juni/Juli

Einweihung des neuen Mehrgenerationenplatzes 
im Neubaugebiet

Der ehemalige Spielplatz zwischen den Hauseingängen Lauenhainer Str. 36
und Paul-Fleming-Straße 2 wurde in Zusammenarbeit mit der Stadt Mittwei-
da umfassend neugestaltet und zu einem Mehrgenerationenplatz ausge-
baut. Ziel ist es, allen Altersgruppen eine Begegnung im öffentlichen Raum
zu ermöglichen und das Zusammenleben attraktiver zu gestalten. Finanziert
wird dieser generationsübergreifende Platz vorwiegend durch die Stadt Mitt-
weida unter Inanspruchnahme von Fördermitteln. 
Die feierliche Einweihung des neugeschaffenen Platzes findet am 
16. Juni 2026 ab 15 Uhr statt.
Gemeinsam mit Vertretern der Stadt Mittweida, dem beauftragten Planungs-
büro, der Wohnungsgenossenschaft Mittweida eG, der Wohnungsbauge-
sellschaft mbH sowie dem Quartiersmanagement wird die Fertigstellung des
Projekts offiziell gefeiert.

Wohnungsgenossenschaft Mittweida eG

Sie möchten die Stadtnachrichten Mittweida 
kostenfrei als digitales Abo bestellen?
Scannen Sie dazu den QR-Code oder senden Sie eine E-Mail an newsletter@riedel-verlag.de
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Die Stadt Mittweida im Monat Juni/Juli

Altstadtfest Krankenhaus 

Altstadtfest 2026

Am dritten August-Wochenende ist es wieder soweit. So heißen wir alle
Bürgerinnen und Bürger, groß und klein, vom 14. bis 16. August 2026 zu
unserem traditionellen Altstadtfest herzlich willkommen. Die Vorbereitungen
sind in die „heiße Phase“ gegangen und nach und nach können wir die Infor-
mationen nun mit Ihnen teilen.
Hierfür hat die Stadtverwaltung die offizielle Homepage wieder ins Leben
gerufen. Unter https://altstadtfest.mittweida.de/index.php werden wir in den
nächsten Wochen alle wichtigen Informationen wie z.B. dem Festgebiet, das
Programm und alle anderen wichtigen Informationen für Sie bereitstellen.

Ihre Stadtverwaltung

Oldtimer-Parade zum Altstadtfest – 
Anmeldung hat begonnen!

Am 16. August 2026 wird unsere Stadt wieder zum Mittelpunkt des Gesche-
hens und wir laden alle Freunde klassischer Fahrzeuge herzlich ein, an unse-
rer traditionellen Oldtimerparade zum Altstadtfest teilzunehmen!

Wann?:
Sonntag, 16. August 2026, 13.00 Uhr

Treffpunkt:
Am Güterbahnhof, 12.15 Uhr

Von dort aus fahren wir gemeinsam durch die Innenstadt und lassen die
Herzen der Oldtimer-Liebhaber höherschlagen. Ziel ist der Schützenplatz,
bei dem die Festbesucher alle teilnehmenden Fahrzeuge bewundern
können.
Egal ob Klassiker, Veteranen oder Youngtimer – jeder Oldtimer ist willkom-
men. Seid dabei und zeigt, was die Oldtimer-Szene zu bieten hat – wir freuen
uns auf Euch!
Meldet Euch bis zum 31. Juli 2026 an und sichert Euch Euren Platz in der
Parade!
Anmeldungen und weitere Informationen gibt es unter 
sport-kultur@mittweida.de. 
Wir freuen uns auf eine spannende Parade voller Charme und Geschichte!

Euer Organisationsteam des Altstadtfestes Mittweida

Herzliche Einladung zum Tag der offenen Tür 
in der neuen Rettungswache Mittweida

Buntes Programm am 19. Juni 2026, 14 bis 17 Uhr
Rund anderthalb Jahre sind seit dem Richtfest in der neuen Rettungswache
Mittweida vergangen. Nun steht die Einweihung der neuen Wache am
„Gesundheitscampus Mittweida“ kurz bevor. Am Freitag, dem 19. Juni von
14 bis 17 Uhr gibt es bei einem Tag der offenen Tür die Möglichkeit für
Jedermann, die neuen Räumlichkeiten zu besichtigen. Geplant sind unter
anderem:

• Führungen durch das Gebäude
• Schauvorführungen des DRK zu den Themen Reanimation und Szenario

Verkehrsunfall
• Besichtigung der Rettungsfahrzeuge
• Hüpfburg
• Kinderschminken
• Getränke & Snacks

Es ist für jeden etwas dabei.

Die neue Rettungswache steht kurz vor der Fertigstellung.

Herz-Kreislauf- und Diabetes-Tag am 22. Juni 2026 von
10.00 bis 14.00 Uhr auf dem Marktplatz Mittweida -

Aufklärung kann Leben retten

Die Klinik für Innere Medizin Mittweida engagiert sich aktiv für die Prävention
und beteiligt sich am 22. Juni 2026 wieder am Herz-Kreislauf- und Diabetes-
Tag für alle interessierten Besucher auf dem Marktplatz in Mittweida. Mit vor
Ort sind der Chefarzt der Klinik für Innere Medizin, Herr Prof. Dr. Schickel, eine
Medizinisch-technische Funktionsassistentin, eine Diabetesberaterin (DDG)
sowie der Infobus der Firma Boehringer Ingelheim. Die Besucher können ihr
persönliches Risiko für Diabetes, Herz-Kreislauferkrankungen sowie Schlag-
anfall testen lassen. Hierfür werden durch Mitarbeitende des Krankenhauses
Mittweida Risikofaktoren (Ernährung, Bewegung, Nikotin etc.) erfragt und z.B.
Blutdruck- und Blutzuckerwerte gemessen und mit einem evaluierten Score
ausgewertet und das Erkrankungsrisiko bestimmt. Informationsmaterialien
bieten zusätzliche Aufklärung über Risiken, darunter z.B. Vorhofflimmern,
eine häufig zu spät diagnostizierte Herzrhythmusstörung. Schlaganfall, Herz-
Kreislauferkrankungen und Diabetes mellitus sind Volkskrankheiten. Häufig
werden sie nicht oder zu spät erkannt. „Wir möchten mit unserem Engage-
ment, das weit über die Versorgung von Patienten in der Klinik hinausgeht,
durch unsere umfassende Beratung der Menschen vor Ort zur Aufklärung
beitragen, Frühzeichen erkennen und dadurch Krankheiten verhindern“,
erklärt Chefarzt Dr. med. Stephan Schickel. Die Klinik unterstützt damit aktiv
die Kampagne „Herzenssache Lebenszeit“. Informationsmaterial und Bera-
tung sind kostenfrei.

Fotos: Fotozirkel Mittweida
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Die Stadt Mittweida im Monat Juni/Juli

Hochschule Mittweida 

Die Nacht für wache Forschergeister

Nacht der Wissenschaften an der Hochschule Mittweida: 
Freitag, 26. Juni, von 18 Uhr bis Mitternacht.
Ein ganzer langer Abend auf einem Campus voller Ideen, Experimente und
Mitmachaktionen für Jung und Alt, Klein und Groß: Die Nacht der Wissen-
schaften an der Hochschule Mittweida am Freitag, dem 26. Juni 2026, ist
das spannendste Event des Jahres für die ganze Familie. 
Von 18 Uhr bis Mitternacht gibt es erleuchtende Einblicke ins Forschen und
Studieren, offene Labore und Studios – und natürlich die Begegnung mit
nachtaktiven Studierenden, Mitarbeiter:innen und Professor:innen. Sie
zeigen mit Begeisterung, an was sie arbeiten. Das spannende Wissen-
schafts-ABC geht von A wie „Allgemeine Forensik“ über „Biophotonik live
erleben“ „Games digital und analog“, „Keramikwerkstatt“, „KIrrtum“, „Plane-
tengetriebe“, „Show-Vorlesung Physik und Laser“, sowie „Virtual Reality“ im
Rennsimulator, Maschinenbau und Filmstudio bis zu Z wie „Zauberei und
Gauklerei“ auf dem Technikumplatz. Bei der Stempelaktion gibt es in diesem
Jahr den Motto-Beutel „Echspert:in“ – ein Muss für alle, die ihre Sammlung
vervollständigen oder beginnen wollen. 
Livemusik und ein vielfältiges Angebot an Essen und Trinken begleiten den
Abend. 
Auf hs.mw/ndw lässt sich das gesamte Programm ganz leicht erschließen
und zum eigenen Programm machen, je nach Altersgruppe und Interesse.
Der Eintritt ist frei. 

Helmut Hammer, Hochschule Mittweida

Fotos: Helmut Hammer/Hochschule Mittweida

Tanz, Musik und Begegnung – der Mittweidaer Seniorenball geht in die nächste Runde

Liebe Seniorinnen und Senioren,
liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Mittweida und Umgebung,

auch in diesem Jahr soll der Mittweidaer Seniorenball wieder ein beson-
deres Ereignis für Begegnung, Unterhaltung und gemeinsames Tanzen
werden. Am 23. September 2026 laden wir, die Studenten und Studentin-
nen der Fakultät Soziale Arbeit der Hochschule Mittweida, Professorin
Frau Wedler sowie Frau Beyer, herzlich in die Torfgrube Mittweida ein, um
einen festlichen Nachmittag und Abend in geselliger Atmosphäre zu
verbringen.
Der Seniorenball richtet sich an Menschen, die Freude an Musik, Tanz und
guten Gesprächen haben. Besonders für ältere Mitbürgerinnen und
Bürger bietet die Veranstaltung eine schöne Gelegenheit, gemeinsam Zeit
zu verbringen, neue Kontakte zu knüpfen und einen unterhaltsamen Tag in
freudiger Umgebung zu erleben. Mit einem abwechslungsreichen
Programm soll der Ball Raum für Bewegung, Begegnung und schöne
Erinnerungen schaffen.
Die Veranstaltung findet am 23. September 2026 in der Torfgrube 4 in
Mittweida ab 14.30 Uhr statt. Neben schwungvoller Musik und Tanz wird
auch für das leibliche Wohl gesorgt.
Beginnen wird der Ball mit einem gemütlichen Kaffeetrinken, folgend mit
abwechslungsreicher tänzerischer Unterhaltung und der Möglichkeit,
selbst das Tanzbein zu schwingen. In festlichem Ambiente können die
Gäste den Abend genießen, miteinander ins Gespräch kommen und die

besondere Stimmung des Seniorenballs erleben.
Weitere Informationen können dem Schaubild entnommen werden. Für
diesen Veranstaltungstag stehen 80 Eintrittskarten zur Verfügung. Eine
Eintrittskarte kostet 29,50 €, inklusive dem Kaffeegedeck sowie einem
Begrüßungssekt- oder saft.
Gern können Sie unser Projekt beim Kauf einer Eintrittskarte auch mit
einer Spende finanziell unterstützen.
Der Kartenverkauf findet am 1. Juli 2026 von 10.00 bis 12.00 Uhr auf
der Freiberger Straße 5 in Mittweida im Laden vom MISKUS statt.
Anschließend können die restlichen Eintrittskarten im Bürgerbüro der
Stadtverwaltung Mittweida zu den Öffnungszeiten erworben werden.
Am Donnerstag, dem 25. Juni 2026 stehen die Organisatorinnen auf
dem Markt Mittweida von 10.00 bis 12.00 Uhr für Ihre Fragen zur Verfü-
gung
Wir laden Sie herzlich zur Teilnahme am Seniorenball ein und freuen uns
auf Ihr Kommen, um gemeinsam einen unvergesslichen Nachmittag und
Abend zu erleben.
Wer uns zusätzlich unterstützen möchte: über freiwillige Spenden freuen
wir uns sehr. Mit ihrer Hilfe leisten Sie einen wertvollen Beitrag und unter-
stützen unsere Arbeit direkt. Eine Spendenquittung wird erst ab 100€
ausgestellt.
Empfänger:                      SoPro e.V.
IBAN:                                DE95 8605 5462 0030 0319 95, KSK Döbeln
Verwendungszweck:      Mittweidaer Seniorenball 2026



STADTNACHRICHTEN MITTWEIDA SEITE 22 12. JUNI 2026

Montag bis Freitag
12.00 Uhr bis 18.00 Uhr Ferienangebote laut Plan
12.00 Uhr bis 19.00 Uhr Offener Zulauf, wie gewohnt, im 

ganzen Haus

Programm der ersten Ferienwoche* vom 6. bis 10. Juli:

6. Juli Stiftehalter gestalten ab 2,50 €
7. Juli Sandbilder / Kratzbilder ab 2,50 €
8. Juli Wäscheklammer-Schnapper ab 1,50 €
9. Juli Windspiel gestalten ab 2,00 €

10. Juli Körbchen flechten ab 2,50 €

Die anderen Ferientage werden in der Juli-Ausgabe bekanntgegeben.
Während unserer Öffnungszeiten können folgende Bereiche ohne Voranmel-
dung genutzt werden:

• Café - preiswerte Snackangebote im Innen- und Außenbereich für alle
Besucher

• Billard / Kicker / Dart / T-Wall
• Tischtennis
• Bastelstube - tägliche Bastelangebote zum kleinen Preis

• Projekt- / Computerzimmer
• Fitness-/ Kraftraum
• Proberaum
• Keramikwerkstatt
• Spielplatz und Außengelände
• mittwochs ab 15.30:

bei schönem Wetter:
Knüppelkuchen
bei schlechtem Wetter:
Backen im Haus

Keramikbereich: 
dienstags bis donnerstags 14.00
bis 18 Uhr, vom 21. bis 23. Juli ist
der Bereich geschlossen!

Individuelle Absprachen für Gruppen möglich!!
*Änderungen vorbehalten! Alle Informationen findet Ihr
auf der Homepage www.erucula.de oder als Aushang!
Das Programm der 2. bis 6. Ferienwoche erscheint in der
nächsten Ausgabe.

Einsatztermine des Freizeit Franz 2026

Der Freizeit Franz macht Halt an folgenden Stellen: 17. Juni 2026, 14.00 bis 17.00 Uhr Kindertageseinrichtung Frankenau

Sommerzeit 2026 im Städtischen Freizeitzentrum

Die Stadt Mittweida im Monat Juni/Juli
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Die Stadt Mittweida im Monat Juni/Juli

Veranstaltungstipps im Anmeldungen erwünscht unter 03727/9799562 

n Spinn- und Handarbeitstreff
jeden Montag, 17.00 bis 19.00 Uhr
Leitung: Claudia Matthes und Elke Winkler
Teilnehmerbeitrag: 2,00 Euro
Anmeldung: im Müllerhof oder 0176/46505618

n Offener Nähtreff
montags, 14 tägig, ungerade KW, 
18.00 bis 21.00 Uhr
Leitung: Mandy Klare
Teilnehmerbeitrag: 2,00 Euro
Anmeldung: 0151/70174875

n Handarbeitstreff
dienstags, 13.00 bis 15.00 Uhr
Leitung: Frau Neugebauer
Teilnehmerbeitrag: 2,00 Euro

n Klöppeln
dienstags, 14-tägig, ungerade KW, 
15.00 bis 17.00 Uhr
Teilnehmerbeitrag: 2,00 Euro

n Malkurs
jeden Mittwoch, 15.00 bis 18.00 Uhr
Leitung: Reinhold Benske
Teilnehmerbeitrag: 5,00 Euro mit Kursleiter, 2,00
Euro ohne Kursleiter

n SOMMERAKADEMIE vom 13. bis 16. Juli
Künstlerische Steinbearbeitung/Wolle färben mit
Pilzen, Aquarell/Kalligrafie/Spinnen/Objekte mit
Schwemmhölzern und Steinen

n Neu!! Wuseltag, jeden Mittwoch von 
9.00 bis 13.00 Uhr

Ein Tag für unsere ehrenamtlich Tätigen und alle die
uns helfen wollen. Wir als soziokulturelles Zentrum
sind auf die Hilfe von sozial engagierten Menschen
angewiesen. Gemeinsam mit euch wollen wir "quat-
schen, wuseln, Gutes tun - rund um den Müllerhof".
Meldet euch einfach bei uns, wir freuen uns auf
euch.

n Ausstellung im Stall
Thema: "Bhutan, im Land des Donnerdrachens"
Fotoausstellung von Peter Haider

Unsere laufenden und regelmäßig stattfindenden Kurse und verschiedene
Veranstaltungen finden Sie in unserem Quartalsheft, welches in vielen Geschäf-
ten und öffentlichen Stellen der Stadt Mittweida ausliegt oder unter 
www.muellerhof-mittweida.de.

Anzeige(n)

Anzeigenschaltung in den 
Stadtnachrichten Mittweida
für Gewerbe (037208) 876-200
für Privat (037208) 876-199
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Vor 110 Jahren tobten die Schlach-
ten des 1. Weltkrieges. Auch viele
Männer aus Mittweida standen an
den Kriegsfronten und in der Tages-
zeitung häuften sich die Anzeigen
von im Krieg Gefallenen. In der
Schlacht bei Verdun in Frankreich,
die für 10 Monate als Stellungskrieg
andauerte, starben 335.000 Deut-
sche und 360.000 Franzosen. Noch
höhere Verluste entstanden in der
Schlacht an der Somme (siehe Bild),
die bis Ende November andauerte,
mit 400.000 gefallenen Deutschen.
Im Oktober 1916 gab es bereits einen Luftangriff der Franzosen auf Stuttgart.
Die Stadt Mittweida hatte Mitte 1916 noch etwa 17.200 Einwohner. Die Anzahl
der im „Mittweidaer Tageblatt“ genannten Kriegsgefallenen nahm weiter zu. In
Deutschland wurde die allgemeine Arbeitsdienstpflicht eingeführt, für alle
Männer vom 17. bis zum 60. Lebensjahr.
Zu den schlimmen Auswirkungen des Krieges zählte unter anderem die Ratio-
nalisierung der Lebensmittel. Es gab für jede Person zugeteilte Rationen pro
Woche, so 2.000 g Schwarzbrot oder 900 g Mehl, 7 Brötchen zu je 70 g oder
375 g Zwieback, 200 g Fleisch ohne Knochen, 125 g Butter, 125 g Zucker, 4 kg
Kartoffeln und im Monat 100 g Seife. Ab Februar gab es eine „Butterkarte“ und
ab April eine „Fleischkarte“, wozu noch weitere Karten kamen.

Es mangelte an Futter für das Vieh
und es gab kein freies Mehl mehr.
Eine Linderung brachte die Eröff-
nung einer städtischen Volkskü-
che (Suppenküche, siehe Bild),
die im 2. Halbjahr 40.000 Portio-
nen Essen ausgab. 
Ein „Frauen-Verein“ speiste dabei
täglich etwa 100 Personen. Aus
Gerste wurde Kaffee gebrannt. An
Stelle von Butter kam Margarine
und Leinöl diente zum Backen.
Für Vieles bestand nur noch
Ersatz. Erfinderische Hausfrauen
bereiteten aus Apfelschalen Essig. Anstatt Schwarztee trank man Lindenblü-
ten- oder Pfefferminztee. Es wurden sogar Anzüge aus Papier gefertigt. Auch
Kohle und andere Brennstoffe wurden zugeteilt (siehe Bild).

Bei Stromsperren wurden Karbidlampen verwendet. Ob nun die Kupfer -
glocken oder die Blitzableiter, alles Metall wurde für den Krieg benötigt. Eisen

Aus der Geschichte Mittweidas

gewann an Wert. Der Wohnungsbau wurde eingestellt. In der Stadt wurden alle
Web-, Wirk- und Strickwaren beschlagnahmt. In der hiesigen Sparkasse wurde
Gold aufgekauft.
In den Betrieben, die nicht zur Rüstungsindustrie zählten, ging die Arbeit
zurück. Ein Lichtblick war die Gründung des „Draht- und Kratzenstoffwerkes“
in der Burgstädter Straße 54 durch Georg von Struve. Am Technikum ging die
Anzahl der studierenden Männer enorm zurück. Vor dem Krieg waren es etwa
1.400, nun nur noch etwa 300. Fast 1.000 möblierte Zimmer standen frei.
Abends herrschte auf den Straßen Dunkelheit. Sie wären den ganzen Tag über
„öde und traurig“ gewesen. Nur noch wenige Fenster waren nach der Straßen-
seite erleuchtet. Mittweida erschien „wie ausgestorben, mit Dorfcharakter“.
Und so wirkte sich der Krieg wie überall im Land auch in Mittweida wirtschaft-
lich und ebenso häuslich in den Familien verschlechternd aus. Den strengen
Winter 1916 bezeichnete man als „Kohlrübenwinter“.
Die Einwohner mussten alles hinnehmen.

Am 18. Dezember
erfolgte der stille Einzug
in das neue Postgebäu-
de (heute das alte),
welches nach Abbruch
der damaligen Villa
Schumann 1915 bis
1916 errichtet wurde.
1916 kam in Sachsen
ein Bauverbot.
Und der Krieg kostete
viel Geld. Allein die
Kriegsausgaben der
Stadt Mittweida betrugen 1916 über 995.000 Mark. Die Kosten in ganz
Deutschland lagen bei monatlich etwa 2 Milliarden Mark. Sie mussten zum
Großteil durch Anleihen aufgebracht werden. Eine Spende für deutsche Kriegs-
und Zivilgefangene ergab in Mittweida 1.695 Mark.
In jenem Jahr 1916 kam dazu auch noch eine Windhose über die Aue, Weiß-
thal, Ringethal und Hermsdorf. Die Menschen hatten wenig Grund zur Freude.
Daran änderte sich auch nichts mit dem in jenem Jahr sehr zeitigen Frühling mit
13 Grad im Januar und schon gar nichts mit dem Besuch des sächsischen
Königs in Mittweida am 11. April.
Sie sehnten sich nach Frieden. In mehreren Städten kam es zu Friedensde-
monstrationen. Und in Mittweida sollte schon seit 1902 ein Marktbrunnen
errichtet werden. Johannes Schilling lieferte dazu Modelle. 1916 wurde die
Finanzierung gesichert. Und der Brunnen wurde dann zum „Friedensbrunnen“. 

Im 1. Weltkrieg kamen über 17 Millionen Menschen ums Leben. Das aktuelle
Kriegsgeschehen in der Welt lässt sowohl Erinnerungen an damalige Zeiten als
auch Mahnungen aufkommen.

Horst Kühnert, Heimat- und Geschichtsverein Mittweida e.V.

Quellenangabe:
Frank Schleußing: „Mittweida, ein Blick zurück“, auch Bild 2, 1991
“Chronik der Deutschen“, 1996 (auch Bilder 1 und 3)
Werner Stascheit: Die Bürgermeister der Stadt Mittweida“, (auch Bild 5), 2006
„Zur Geschichte der Stadt Mittweida“, 2009 (auch Bild 4)

Mittweida im Kriegsjahr 1916
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Wort des Monats

Begeisterung und Leidenschaft
Die Vorfreude auf die anstehende Fußballweltmeisterschaft ist bei
vielen Menschen hier in Deutschland groß. Denn Fußball löst Begeiste-
rung aus, Fußball verbindet, Fußball kann für kurze Zeit das Gefühl
geben, Teil von etwas Größerem zu sein.
Ich selber bin kein großer Fußballfan, aber bei der Weltmeisterschaft
gelingt es diesem Sport, mich hinter dem Ofen vorzulocken und zu
begeistern. Diese wenigen Wochen fühlen sich wirklich besonders an.
Weil man mit anderen gemeinsam fiebert. 
Ja - Begeisterung und Leidenschaft – das sind Dinge, nach denen ich
mich generell sehne. Ich möchte meinen Alltag nicht ohne Begeiste-
rung oder Leidenschaft leben müssen. Denn sie geben dem Leben
doch eine gewisse Würze und setzen Kräfte frei.
Wenn ich über das Leben Jesu nachdenke, dann bekomme ich den
Eindruck, dass er mit ganz viel Leidenschaft gelebt hat. Und diese
Leidenschaft war nicht abhängig von äußeren Umständen, wie einer
Fußballweltmeisterschaft. Ich glaube, dass seine Leidenschaft davon
genährt wurde, dass er völlig überzeugt war, das Richtige zu tun. Dass
er wirklich davon ausging, dass seine Art zu leben und zu reden seinen
Mitmenschen helfen würde. Seine Leidenschaft war ja so groß, dass er
sich nicht von Schwierigkeiten abhalten ließ. Schließlich nahm er sogar
seinen Tod in Kauf. Wenn das mal keine Überzeugung ist.
Leidenschaft entsteht also dort, wo ich von etwas überzeugt bin. Wenn
ich es als positiv, als gewinnbringend betrachte. 
Und das wünsche ich mir für mein Leben: dass ich Dinge tue, die mir
wichtig sind, die mir und anderen guttun. Dass ich nicht nur von einem
Höhepunkt zum nächsten hetze, von WM zu EM, sondern dass in
meinem Alltag eine innere Begeisterung wohnt, die unabhängig ist von
äußeren Erfolgen oder Ereignissen. Jesus zeigt uns: Das ist möglich. Er
hatte eine klare Überzeugung, ein Ziel vor Augen, das größer war als er
selbst. Und dadurch konnte er mit ganzer Kraft leben, handeln und
lieben. Vielleicht lädt Sie dieser Gedanke ein, in Ihrem Alltag mit voller
Kraft das zu tun, was ihren Werten und Leidenschaft entspricht.

Thomas Wenk
Evangelische Freikirche Mittweida

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Mittweidaer Land

Hainichener Straße 14 | Telefon: 03727/62580
Mail: kg.mittweida@evlks.de | www.kirchgemeinde-mittweidaer-land.de

14. Juni 2026 – 2. S.n.Trinitatis
09.00 Uhr    Altmittweida - Kirche        Gottesdienst
10.30 Uhr    Mittweida – Stadtkirche   Gottesdienst
20. Juni 2026 – Samstag
18.00 Uhr    Mittweida – Stadtkirche   Konzert für Trompete und Orgel
21. Juni 2026 – 3. S.n.Trinitatis
09.00 Uhr    Mittweida – Stadtkirche   Gottesdienst mit Kirchenkaffee
10.30 Uhr    Altmittweida - Kirche        Taufgottesdienst mit Abendmahl
24. Juni 2026 – Johannistag
18.00 Uhr   Altmittweida - Friedhof     Johannisandacht mit Posaunenchor

und Roster
19.30 Uhr    Mittweida – Stadtkirche/  Johannisandacht mit Kantorei

Alter Friedhof
28. Juni 2026 – 4. S.n.Trinitatis
10.30 Uhr    Mittweida – Stadtkirche   Schuljahresabschluss-Gottesdienst für 

Große und Kleinere
5. Juli 2026 – 5. S.n.Trinitatis
09.00 Uhr    Mittweida – Stadtkirche   Gottesdienst
10.30 Uhr    Altmittweida – Kirche       Gottesdienst

12. Juli 2026 – 6. S.n.Trinitatis
10.30 Uhr    Mittweida – Stadtkirche   Gottesdienst

Alle weiteren Termininformationen zu Gruppen und Kreisen 
entnehmen Sie bitte unserer Homepage unter 
www.kirchgemeinde-mittweidaer-land.de/Gemeindekalender

Evangelische und Katholische Studentengemeinde

Kirchplatz 3 (gegenüber der Stadtkirche)
Studentenpfarrerin Nina-Maria Mixtacki | Telefon: 03727/625813 oder

0176/34427273 | www.kirchgemeinde-mittweidaer-land.de/
evangelische-studierenden-gemeinde-esg 

nina-maria.mixtacki@evlks.de

Kirche Jesu Christi der Heiligen der Letzten Tage

Gemeinde Mittweida | Thomas-Mann-Straße 2 a | Telefon: 03727/92550
mittweida@pfahldd.de

Jeden Sonntag 9.30 Uhr     Gottesdienst
– auch online unter bit.ly/2zWilcW (YouTube) –

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrei Hl. Teresia Benedicta vom Kreuz 
– Edith Stein Kirche Sankt Laurentius Mittweida

Damaschkestraße 1 | Telefon: 03727/2616, 03722/88216
Annette.Liebscher@pfarrei-bddmei.de 

Sonntag, 14. Juni 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Sonntag, 21. Juni 08.30 Uhr Wortgottesfeier
Sonntag, 28. Juni 10.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag,    5. Juli 08.30 Uhr  Heilige Messe

Änderungen sind möglich. Bitte die wöchentlichen Vermeldungen beachten.

n Weitere Informationen im Internet unter:
www.pfarrei-edithstein.de/Mittweida 
www.pfarrei-edithstein.de/Limbach | www.bistum-dresden-meissen.de 

Evangelische Freikirche Mittweida
Tzschirnerplatz 9a | info@freikirche.mw | Telefon: 03727/612217

www.freikirche.mw | www.christen-in-mittweida.de  

Gottesdienst mit Kinderstunde 
jeden Sonntag, außer 14. Juni     10.00 Uhr

Familiengottesdienst zur 
Gottesdienst in den Sonnabend, 13. Juni 15.30 Uhr
Schwanenteichanlagen
Jugendkreis JGMW Freitag, 19. Juni und 3. Juli          18.00 Uhr
Frauen im Gespräch, Mittwoch, 24. Juni 10.00 Uhr
Wanderung
Seniorennachmittag, Montag, 29. Juni 14.00 Uhr
Gartenfest

Hauskreise: Leben miteinander teilen, Bibel verstehen: auf Anfrage

Tzschirnerplätzchen
offener Begegnungstreff für alle mit Kaffee, Tee, Keksen, Spielen, miteinan-
der reden
jeden 1. Dienstag im Monat von 14.00 und 16.00 Uhr

Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage.  

Landeskirchliche Gemeinschaft Mittweida – Lutherhaus
Lauenhainer Straße 3a | Telefon 03727/958701 

info@lutherhaus.org | www.lutherhaus.org | youtube.de/@lkgmittweida.

sonntags 17.00 Uhr     Gottesdienst mit Kinderbetreuung
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Kirchliche Nachrichten

Adventgemeinde Mittweida

Freiberger Straße 15 | 09648 Mittweida | Tel: 0371/33475806
Pastor: Dietmar Keßler | dietmar.kessler@adventisten.de

Gottesdienst mit Kindermoment:   Samstag | 9.30 Uhr Bibelgespräch | 
ca. 10.45 Uhr Predigt

Ü60-Treff: der zweite Dienstag im Monat | 14.30 Uhr
Seniorenbibelkreis: der vierte Dienstag im Monat | 14.30 Uhr 
Gebetskreis: bitte anfragen
Friedensgebet: jeden Montag | 18.00 Uhr

Jehovas Zeugen
Königreichssaal Waldheim, Güterreihe 15 A, Telefon: 034327/90390

mittwochs, 19.00 Uhr: fortlaufende Besprechung des Bibelbuches Jeremia,
Tischgespräche, Betrachtung des Buches "Aus der Bibel lernen"

sonntags, 10.00 Uhr: Vortrag und anschließendes Wachtturmstudium

Unsere Vortragsthemen:
14. Juni                      Die Heiligkeit von Leben und Blut
21. Juni                      Brauche ich Gott in meinem Leben?
28. Juni                      Gott steht in einer glücklichen Familie an erster Stelle
5. Juni                      Wird Ungerechtigkeit jemals enden?

12. Juli                       Für Gott und nicht für sich selbst leben

Sonstiges

1045 Jahre Döbeln – 
Heimatfest vom 14. bis zum 21. Juni 2026 

Döbeln blickt in diesem
Jahr auf unglaubliche 1045
Jahre Stadtgeschichte
zurück. Mit einem großen
Heimatfest feiert die Stadt
vom 14. bis zum 21. Juni
2026 dieses besondere
Jubiläum. Seien Sie dabei,
wenn Döbeln sich eine ganze Woche lang traditionsbewusst, kreativ und voller
Lebensfreude präsentiert. Mit einem Freiluftkonzert der Mittelsächsischen Philhar-
monie, einem Gottesdienst sowie der Premiere des Wandertheaterstücks fällt am
14. Juni 2026 in der Freizeitanlage „Klosterwiesen“ der Startschuss für die Fest-
woche. Bis zum großen Festwochenende gibt es täglich zahlreiche weitere kurz-
weilige, spannende und attraktive Programmpunkte in der Muldestadt. Erleben Sie
das hochkarätige Ensemble Amarcord in der Stadtkirche St. Nicolai auf. Entde-
cken Sie das Zschopautal bei einer Wanderung entlang der „Bankrottmeile“ oder
seien Sie Gast bei der Kinder- und Zaubershow in der Mochauer Sommerkirche.
Ein großes Vereinsfest mit Mitmach-Angeboten lockt am Donnerstag in den
„Bürgergarten“. Am Abend eröffnet Torsten Ueschner, einer der bekanntesten
Gegenwartskünstler Döbelns, seine Ausstellung in der Kleinen Galerie des
Rathauses. Fünf Bühnen in der Innenstadt werden am Festwochenende bis Sonn-
tag bespielt, von Beatmusik über Jazz bis hin zu Rock und Pop ist für jeden
Geschmack etwas dabei. Regionale sowie überregionale Künstler geben sich die
Ehre und sorgen für ausgelassene Stimmung. Headliner am Samstagabend ist das
bekannt Pop-Duo „Glasperlenspiel“. Action finden Familien in der FunCity, besinn-
lichere Momente verspricht der Besuch im Weindorf, auf Zeitreise geht es auf dem
Mittelaltermarkt auf dem Lutherplatz. Sportlich wird es beim CityBeach am
Rathaus. Am Samstag laden die Stadtwerke Döbeln zum großen Kinder- und
Familienfest ein, ein Plausch mit ehemaligen Klassenka-
meraden gibt’s beim großen Jahrgangstreffen in den
Döbelner Gasthäusern. Krönender Abschluss des
Heimatfestes am Sonntag ist der große Festumzug.
Mehr als 2000 Mitwirkende stellen ab 13 Uhr die
Geschichte der Stadt sowie das Leben in Döbeln in über
20 kreativen, aufwendig inszenierten Bildern dar. Das
sollten Sie nicht verpassen! 
Das ganze Programm gibt es unter 
www.heimatfest-doebeln.de
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Sonstiges

DRK – Sozialstation und Betreutes Wohnen Mittweida
Lauenhainer Str. 55 | 09648 Mittweida | Tel.: 03727/998759 | Fax: 979385

Unser Veranstaltungsplan (außer Feiertag):
jeden Montag 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr     Seniorengymnastik
jeden Dienstag 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr     Seniorengymnastik
jeden Freitag 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr     Seniorengymnastik
jeden Mittwoch        14.00 Uhr bis 16.00 Uhr     Kaffeenachmittag mit 

Karten- und Würfelspielen
jeden Donnerstag 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr     Tagesbetreuung in unserer 

Einrichtung

Die Veranstaltungen können nur mit Voranmeldung besucht werden, es ist
nur eine begrenzte Teilnehmerzahl möglich.

Das diesjährige Motto der Kampagne lautet:
„Entdecke, wieviel mehr in dir steckt – 
mit weniger oder ganz ohne Alkohol.“

Alkoholkonsum verursacht über 200 Krankheiten. Trotzdem gehören Bier,
Wein & Co. für die meisten Deutschen zum Alltag. Ziel der bundesweiten
Präventionskampagne ist es, eine breite Öffentlichkeit über die Risiken des
Alkoholkonsums zu informieren und möglichst viele Menschen zum Nach-
denken über ihren eigenen Umgang mit Alkohol anzuregen. Schwerpunkt-
thema in diesem Jahr ist die mögliche Schädigung von Leber, Herz, Gehirn,
Magen, Darm, Bauchspeicheldrüse …, um nur einige der betroffenen Orga-
ne zu nennen. Auch die Suchtberatungsstelle des Blauen Kreuzes beteiligt
sich an der bundesweiten Kampagne. Wir bieten am 13. Juni in der schönen
Natur des Striegistals ein erlebnispädagogisches Programm an. Neben einer
kleinen Wanderung, Mitmachaktionen und einem Mittagessen, wird auch
Raum für persönlichen Austausch sein.
Am 16. Juni stellen wir außerdem die Arbeit unserer Suchtberatungs- und
behandlungsstelle beim Campusfestival der Hochschule Mittweida vor.
Die Deutsche Hauptstelle für Suchtfragen (DHS) organisiert die Aktionswo-
che Alkohol 2026, Schirmherr ist der Beauftragte der Bundesregierung für
Sucht- und Drogenfragen, Prof. Dr. Hendrik Streeck.
Weitere Informationen unter: www.aktionswoche-alkohol.de oder unter
www.blaues-kreuz.de/bkz-mittweida, Tel. 03727 930579

Der Frühling bringt neue Energie mit sich – und oft auch den Impuls, Neues
auszuprobieren und sich einzubringen. In Mittweida und Umgebung gibt es
viele unkomplizierte Möglichkeiten, direkt vor Ort aktiv zu werden.
Ob als Alltagsbegleitung für Senioren, als Unterstützung im Sozialkauf-
haus MöbelWert Mittweida oder als Familienpate – bei allen ehrenamtli-
chen Angeboten des Vereins Netz-Werk e.V. werden Menschen gesucht, die
etwas Zeit mitbringen. Ehrenamt heißt hier vor allem: mitmachen, Neues
kennenlernen und gemeinsam etwas auf die Beine stellen. Dabei zeigt sich
schnell, dass Helfen nicht nur sinnvoll ist, sondern auch Freude macht und
Menschen verbindet. „Es entstehen Begegnungen, kleine Erlebnisse und
Momente, die den Alltag bereichern“, so Ron Günther, Koordinator der
Ehrenamtsplattform für den Landkreis Mittelsachsen.
Die Plattform ehrensache.jetzt hilft dabei, das passende Ehrenamt zu finden
– regional, übersichtlich und unkompliziert. Angebote für Mittweida und
Umgebung gibt es unter https://mittelsachsen.ehrensache.jetzt/.
Als Ansprechpartner steht Ron Günther telefonisch unter 0151/42068156
oder per E-Mail an guenther@buergerstiftung-dresden.de zur Verfügung.

Öffentliche Fraktionssitzungen

Fraktion           Termin Uhrzeit Ort
DIE LINKE         23. Juni 2026 18.00 Uhr          MiTTmachTreff R44, 

Rochlitzer Str. 44

Gemeinsam aktiv in Mittweida – 
Ehrenamt suchen und finden
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Wir brauchen Sie 
n als Offset drucker (m/w/d) im Zwei-Schicht betrieb
Sie bedienen sicher A2-Ma schinen vom Typ Ryobi. 
Termintreue und Qualitäts - ar beit sind Ihnen nicht fremd. Sie bedienen
auch Stapelschneider und vertretungs weise Maschinen der Wei ter ver -
arbeitung zur Fertigung unserer Zeitungen.

n als Produktionshelfer (m/w/d) im Zwei-Schicht betrieb
Sie mögen es, im Team zu arbeiten? Sie haben geschickte Hände und
Maschinenverstand? Sie sind lernbereit und haben Spaß an der Arbeit?
Sie sind in Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis? Sie sind zuverlässig,
pünktlich und können auch stressige Situationen gut
meistern? Dann bewerben Sie sich um einen Arbeitsplatz für unsere
Druckerei als Produktionshelfer.
Wir bieten:
- Arbeitszeit 37,5 h/Woche
- keine Wochenendarbeit
- überdurchschnittliche, leistungsgerechte Entlohnung
- kostenlose Getränke (Wasser, Kaffee, ...)
Bei Interesse senden Sie bitte einen kurzen Lebenslauf an:
Ursula Riedel: u.riedel@riedel-verlag.de Riedel GmbH & Co. KG
Gottfried-Schenker-Str. 1, 09244 Lichtenau oder rufen Sie an unter
Telefon: 037208 876102
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Veranstaltung Datum Uhrzeit          Location Veranstalter

n  Juni

Hängebrückenfest in Kockisch                                      13. Juni 2026                                    Hängebrücke                           Förderverein der FFW Ringe- 
                                                                                                                                                                                                thal/Falkenhain/Kockisch e.V. 

KlangLichtZauber 2026 13. Juni 2026 21.00 Uhr      Technikumplatz Mittweida      Stadtverwaltung Mittweida, 
Mittelsächsischer Kultursommer 

Spieletreff 15. Juni 2026 13.00 Uhr      Rosa-Luxemburg-Straße 39   VfB Mittweida, 
(Rosa 39) Netzwerk Mittweida

Wir vor Ort R44! 16. Juni 2026 9.30 Uhr        MiTTmachTreff, VfB Mittweida, 
Rochlitzer Straße 44 (R44)       Netzwerk Mittweida

Campusfestival Mittweida 2026 16. bis 17. 18.00 Uhr      Technikumplatz 17 Hochschule Mittweida,   
Juni 2026 Medienförderung Mittweida 

e.V.,  Projekt: Campusfestival
Mittweida 2026

Genial Digital! 60+ 18. Juni 2026 13.00 Uhr      MiTTmachTreff, VfB Mittweida, 
Rochlitzer Straße 44 (R44)      Netzwerk Mittweida

Veranstaltungsreihe "Die lustige Witwe" auf der           18. Juni bis 15.            18.00 Uhr      Seebühne Kriebstein               Mittelsächsisches Theater und 
Seebühne Kriebstein | alle Termine finden Sie online    Juli 2026 Philharmonie gGmbH
unter gemeinsam.mittweida.de

Vortrag:      18. Juni 2026 19.00 Uhr    "Salon Original"  Hans-Joachim Quast
Reise durch das Reich der Mitte (China) im Deckerberg e.V.

Tag der offenen Tür anlässlich Einweihung der neuen  19. Juni 2026 14.00 Uhr      Rettungswache am Klinikum  Klinikum Mittweida 
Rettungswache Mittweida Mittweida, Hainichener Straße 

Landesmeisterschaften Leichtathletik 19. Juni 2026 16.30 Uhr      Stadion am Schwanenteich    TSV Fortschritt Mittweida 

Herz-Kreislauf- und Diabetestag 22. Juni 2026 10.00 Uhr      Marktplatz Mittweida Klinikum Mittweida

Erzählcafé Rosa 39 22. Juni 2026 13.00 Uhr      Rosa-Luxemburg-Straße 39   VfB Mittweida, 
(Rosa 39) Netzwerk Mittweida

Wir vor Ort R44! 23. Juni 2026 9.30 Uhr        MiTTmachTreff, VfB Mittweida, 
Rochlitzer Straße 44 (R44)       Netzwerk Mittweida

Polit-Forum 60+! Kommunal 23. Juni 2026 15.00 Uhr      MiTTmachTreff,     VfB Mittweida, 
Rochlitzer Straße 44 (R44)       Netzwerk Mittweida

Plauderfrühstück 24. Juni 2026 9.00 Uhr        Ehemaliges Wahllokal VfB Mittweida,
“StadionTribüne”, Netzwerk Mittweida
Leipziger Straße 15

Badfest 2026 26. Juni 2026 14.00 Uhr      Freibad Stadtverwaltung Mittweida

Geschwisterkurs - Alles, was Kids wissen müssen,  26. Juni 2026 15.00 Uhr      Klinikum Mittweida     Klinikum Mittweida
wenn sie großer Bruder/große Schwester werden - 
Anmeldung unter Tel. 03727/99-1121

Nacht der Wissenschaften 26. Juni 2026 18.00 Uhr      Campus der Hochschule        Hochschule Mittweida, 
Mittweida Hochschulkommunikation

Kinderuni Spezial zur Nacht der Wissenschaften          26. Juni 2026 18.30 Uhr      Hochschule Mittweida,    Hochschule Mittweida  Institut 
Medienzentrum für Kompetenz, Kommunikation

und Sprachen  Robin Biebl

Sonderausstellung "VEB Stern-Radio Rochlitz - 27. Juni bis Altes Erbgericht, Museum Alte Pfarrhäuser 
von Radios zur Fernmeldetechnik" 1. November 2026 Kirchstraße 16       

Sportabzeichen-Tag 28. Juni 2026 16.00 Uhr      Stadion Am Schwanenteich   Kreissportbund 
Mittelsachen e.V.  

3. Aktivmesse 30. Juni 2026 14.00 Uhr      Stadtbibliothek Mittweida -     VfB Mittweida,
Technikumplatz 1a Netzwerk Mittweida

Aperitifabend 30. Juni 2026 17.00 Uhr      MiTTmachGarten - StadtMiTTmacher Mittweida 
Rochlitzer Str. 43/45
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Veranstaltung Datum Uhrzeit          Location Veranstalter

n Juli

Kaffeeklatsch mit musikalischer Unterhaltung 6. Juli 2026 14.00 Uhr      Cafè Jens am Bahnhof       Anja Krenkel und Ingo Krenkel

GbR

Wir vor Ort R44! 7. Juli 2026 9.30 Uhr        MiTTmachTreff, VfB Mittweida,  

Rochlitzer Straße 44 (R44)       Netzwerk Mittweida

Sommerkino im MiTTmachGarten 10. Juli 2026 21.00 Uhr      MiTTmachGarten -                 Institut für Kompetenz, 

Rochlitzer STr. 43/45 StadtMiTTmacher Mittweida 

Alle Veranstaltungen basieren auf den Eintragungen in unserem Veranstaltungskalender. 
Unter https://gemeinsam.mittweida.de/veranstaltungskalender.php können Sie diese finden und auch selbst eine Eintragung vornehmen. 
Alle Veranstaltungen müssen bis zum Redaktionsschluss des Amtsblattes vorliegen, um in der Auflistung berücksichtigt zu werden.
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Bereitschaftsdienste – Änderungen vorbehalten –

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst

Sie brauchen ärztliche Hilfe außerhalb der regulären Sprechzeiten, wissen
aber nicht welcher Arzt in Ihrer Nähe Bereitschaft hat? Dann hilft Ihnen der
ärztliche Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 116 117. Die Rufnummer
gilt sowohl für den allgemeinen, als auch für den spezialärztlichen Bereit-
schaftsdienst.
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist bundesweit unter der Telefon-
nummer: 116 117 (ohne Vorwahl) erreichbar.

n Einsatzzeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag                 19.00 bis  7.00 Uhr
Mittwoch, Freitag                                      14.00 bis  7.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag                      7.00 bis  7.00 Uhr

Apotheken-Notdienste
12. Juni 2026 Frankenberg Löwen-Apotheke; 

09669 Frankenberg; Markt 16; 037206/2222
13. Juni 2026 Frankenberg Stadt- u. Löwen-Apotheke; 

09669 Frankenberg; Markt 16; 037206/2222
14. Juni 2026 Mittweida Merkur-Apotheke; 

09648 Mittweida; Lauenhainer Str. 57; 03727/92958
15. Juni 2026 Hainichen Rosen-Apotheke; 

09661 Hainichen; Ziegelstr. 25; 037207/50500
16. Juni 2026 Hainichen Rosen-Apotheke; 

09661 Hainichen; Ziegelstr. 25; 037207/50500
17. Juni 2026 Mittweida Rosenapotheke; 

09648 Mittweida; Hainichener Str. 12; 03727/9699600
18. Juni 2026 Mittweida Merkur-Apotheke; 

09648 Mittweida; Lauenhainer Str. 57; 03727/92958
19. Juni 2026 Mittweida Sonnen-Apotheke; 

09648 Mittweida; Schumannstr. 5; 03727/649867
20. Juni 2026 Hainichen Apotheke am Bahnhof; 

09661 Hainichen; Bahnhofsplatz 4; 037207/68810
21. Juni 2026 Mittweida Stadt- u. Löwen-Apotheke; 

09648 Mittweida; Markt 24; 03727/2374
22. Juni 2026 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 

09669 Frankenberg; Baderberg 2; 037206/3306
23. Juni 2026 Mittweida Ratsapotheke; 

09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 4; 03727/612035
24. Juni 2026 Frankenberg Löwen-Apotheke; 

09669 Frankenberg; Markt 16; 037206/2222
25. Juni 2026 Frankenberg Löwen-Apotheke; 

09669 Frankenberg; Markt 16; 037206/2222
26. Juni 2026 Mittweida Merkur-Apotheke; 

09648 Mittweida; Lauenhainer Str. 57; 03727/92958
27. Juni 2026 Mittweida Rosenapotheke; 

09648 Mittweida; Hainichener Str. 12; 03727/9699600
28. Juni 2026 Hainichen Luther-Apotheke; 

09661 Hainichen; Lutherplatz 4; 037207/652444
29. Juni 2026 Mittweida Rosenapotheke; 

09648 Mittweida; Hainichener Str. 12; 03727/9699600
30. Juni 2026 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 

09669 Frankenberg; Baderberg 2; 037206/3306

Die Apothekennotdienste können Sie jederzeit unter 
www.aponet.de/apotheke/notdienstsuche finden.

n Notdienst für Hainichen, Frankenberg und Mittweida:
Montag bis Freitag            von 18.00 bis   8.00 Uhr des folgenden Tages
Samstag                           von 12.00 bis   8.00 Uhr des folgenden Sonntag
Sonntag                            von   8.00 bis   8.00 Uhr des folgenden Montag

Wochenenddienste Zahnärzte

Im Zuge der bevorstehenden Notdienstreform entfällt der Online-Zugang für
Pressevertreter zu den regionalen Notdienstterminen. 
Die neue Regelung stellt sicher, dass zahnärztliche
Notdiensttermine aktuell, standortbezogen und digital
abrufbar sind. Über den abgebildeten QR-Code kann die
nächstgelegene Notdienstpraxis jederzeit mit dem
Smartphone oder Computer gefunden werden.

Notrufnummern

Rettungsdienst/Erste Hilfe/Feuerwehr:.........................................112

Rettungsleitstelle Chemnitz/Krankentransport:...............0371/19222

FFW-Gerätehaus: ........................................................03727/997274

Polizei: ..........................................................................................110

Polizeirevier Mittweida:....................................................03727/9800

Krankenhaus Mittweida:....................................................03727/990

Giftnotruf: .....................................................................0361/730 730

Stromstörungen:..........................................................0800/2305070

Gasstörungen:.........................................................0800/111148920

Wasser/Abwasserstörungsdienst:.............................0151/12644995

Tierarztservice 

Seit dem 1. Januar 2025 steht eine neue zentrale Rufnummer für den tierärzt-
lichen Notdienst zur Verfügung.
Bei Notfällen für Klein- und Heimtiere rufen Sie bitte die 0180/5843736 von
Montag bis Freitag 18.00 bis 08.00 Uhr sowie ganztägig am Wochenende
und an Feiertagen an.

Über diese gewählte Notrufnummer werden Sie automatisch an den nächstlie-
genden Dienst bzw. Praxis geleitet. Bei Großtieren wird vorerst an der beste-
henden Vorgehensweise festgehalten. Neue Pläne im Großtierbereich gibt es
hierfür noch nicht. Wir informieren Sie direkt, sobald es Neuigkeiten gibt.
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